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LEITFADEN FÜR VERANSTALTUNGEN 

Durch den  
Behörden-Dschungel 
Die Stadt Crailsheim hat einen neuen 
Leitfaden veröffentlicht, der Veranstal-
terinnen und Veranstalter bei der Pla-
nung öffentlicher Events unterstützt. 
Von Genehmigungen über Sicherheits-
konzepte bis zur Müllentsorgung. Der 
Ratgeber samt Checklisten sorgt für 
mehr Übersicht. Mehr Informationen 
dazu gibt es auf Seite 4.

EICHENPROZESSIONSSPINNER 

Drohnen gegen  
Schädlingsbefall
Seit dieser Woche bis voraussichtlich 
23. Mai lässt die Stadt erneut befalle-
ne Bereiche mit Drohnen biologisch 
gegen den Eichenprozessionsspinner 
behandeln. Eingesetzt werden Nema-
toden, natürliche Gegenspieler der 
Raupe. Mehr Informationen zum 
Vorgehen gegen die Raupen gibt es 
auf Seite 5.

16. MAI 

Ausstellung  
„Transluzente“ öffnet 
Im Stadtmuseum wird die Ausstel-
lung „Transluzente“ des Medienkünst-
lers Wolf Nkole Helzle mit seinem 
Langzeitprojekt „Face(s) of Human-
kind“ – einem Menschengesicht aus 
über 50.000 Porträts – eröffnet. Er-
gänzt wird die Schau durch verdich-
tete Bildwelten. Mehr Infos dazu gibt 
es auf Seite 16.

Wie steht es um den Crailsheimer 
Stadtwald? Beim diesjährigen Wald-
begang informierten sich rund 35 Ver-
treterinnen und Vertreter aus Ge-
meinderat und Stadtverwaltung vor 
Ort über aktuelle Herausforderungen 
und Entwicklungen.
Kalt war es beim Waldbegang, doch die 
Themen heizten ein: Trockenheit, Bor-
kenkäfer, Pilzkrankheiten und Auffors-
tung mit klimaresistenten Baumarten 

standen im Mittelpunkt der Begehung. 
Kreisforstamtsleiter Patrick Haas und 
Revierförster Martin Doderer führten 
Vertreterinnen und Vertreter des Ge-
meinderats und der Verwaltung durch 
den Wald am Auberg, der wertvoller Nah-
erholungsort, Lebensraum und wirt-
schaftlich genutzter Forst zugleich ist.
Patrick Haas zeigte auf, wie sich der Kli-
mawandel auf den Fichtenanteil aus-
wirkte und wie viele Bäume dem Borken-

käfer zum Opfer fielen. Bei Aufforstungen 
setzt man nun auf Eichen und andere 
robuste Arten, wie Martin Doderer aus-
führte. Auch Themen wie CO2-Speiche-
rung, Freizeitnutzung und die Pflege alter 
Baumstrukturen kamen zur Sprache. Ein 
weiterer Halt galt dem „Eiskeller“, einem 
Winterquartier für Fledermäuse, das 
kürzlich trockengelegt wurde. Mehr Infos 
zum Stadtwald und dem diesjährigen 
Waldbegang finden sich ab Seite 2.

WALDBEGANG 2025

Crailsheimer Stadtwald im Fokus: Klimawandel, Pflege und Perspektiven
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WALDBEGANG 2025

Ein Blick in die grüne Zukunft
Beim jährlichen Waldbegang ging es 
für Vertreterinnen und Vertreter aus 
Gemeinderat und Stadtverwaltung 
kürzlich in den Wald bei Jagstheim, 
um sich informieren zu lassen, wie es 
um den Stadtwald steht. Mitarbeiten-
de des Kreisforstamtes erklärten die 
Beschaffenheit des Waldes und stell-
ten aktuelle Projekte vor.
Kalt war es beim diesjährigen Waldbe-
gang, bei dem rund 35 Vertreterinnen 
und Vertreter des Gemeinderats sowie 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung teilnahmen. „Ich freue 
mich, dass wir es zeitlich so einrichten 
konnten, dass Mitglieder des neuen und 
aktuellen Gemeinderats teilnehmen 
können“, begrüßte Oberbürgermeister 
Dr. Christoph Grimmer alle Anwesen-
den. Vor Ort waren ebenfalls Patrick 
Haas, der Leiter des Forstamts im Land-
kreis Schwäbisch Hall, sowie Forstre-
vierleiter, sprich Crailsheims Stadtförs-
ter Martin Doderer.
Infos über den Stadtwald
Treffpunkt war an den Sportanlagen in 
Jagstheim, von wo aus es zu Fuß in den 
nahegelegenen Wald am Auberg ging. 
„Diese Waldzunge erstreckt sich von 
Jagstheim bis nach Eckartshausen, es 
muss nur eine Straße gequert werden“, 
erklärt Revierförster Martin Doderer. 
Der Stadtwald ist nicht nur wichtiger 
Lebensraum für allerlei Kleinlebewe-
sen, Wild, Vögel und Fledermäuse, son-
dern auch ein wichtiger Naherholungs-
ort. Insgesamt 434 Hektar Stadtwald 
hat Crailsheim zu bieten. Die vorherr-
schenden Baumarten in den Wäldern 
sind Eichen, Buchen, Fichten, Kiefern, 
Tannen, Douglasien, aber auch viele 
andere Arten lassen sich finden.
Klimawandel als Waldkiller
Die aktuelle Dekade gehört zu den 
wärmsten und trockensten seit Beginn 
der Wetteraufzeichnungen. Durch den 
Klimawandel gehören Extremwetter-
ereignisse, Dürren, eine erhöhte Gefahr 
von Waldbränden, aber auch der Bor-
kenkäfer zu Herausforderungen, denen 
sich Patrick Haas und Martin Doderer 
tagtäglich stellen müssen.
Noch im Jahr 1977 gab es einen Fichten-
anteil in den Wäldern von über 50 Pro-
zent. Dieser ist aufgrund des Klima-
wandels auf nur noch 17 Prozent ge-

schrumpft, berichtet Haas. Die meisten 
von ihnen fielen wegen Trockenheit 
dem Borkenkäfer zum Opfer und muss-
ten geschlagen werden. Nun wird ver-
sucht, mit einer bunten Mischung klima-
resistenter und klimaresilienter Baum-
arten dagegenzuhalten.
Krone als Motor
Das Ziel ist ein gesunder Baum und 
dazu gehört eine große Krone, denn 
diese ist der „Motor“ des Baums, wie Pa-
trick Haas ausführt. Eine große Krone 
bedeutet ein dichtes Wurzelwerk und 
einen schnelleren und größeren Zu-
wachs. So kann der Baum schneller ge-
erntet werden und dadurch ist wiede-
rum die Wahrscheinlichkeit von Schäd-
lingsbefall oder Schäden durch Tro-
ckenheit geringer. Um einen gesunden 
Wald zu haben, ist gerade die Bewirt-
schaftung essenziell. Immer wieder 
werden deshalb Bäume gefällt, die zu 
dicht stehen, um den einzelnen mehr 
Platz, Wasser und ein höheres Nähr-
stoffangebot zu liefern.
Nutzung des Waldes
Natürlich ist auch die Holzproduktion 
eines der Ziele, denn in der Region gibt 
es eine hohe Dichte von Sägewerken 
und auch örtliche Brennholzkunden 
wollen versorgt werden, aber nicht nur 

das, auch Mai- oder Weihnachtsbäume 
in Crailsheim kommen oft aus dem 
Stadtwald und eines der Crailsheimer 
Wahrzeichen, der Eingang mit Eilooder 
am Fränkischen Volksfest, wird mit 
Grün aus dem städtischen Wald ge-
schmückt. Auch als Erholungsort und 
Naturdenkmal dient der Stadtwald den 
Bürgerinnen und Bürgern, der an ande-
rer Stelle durch diverse Attraktionen 
wie Planetenweg, Trimm-Dich-Pfad 
und Mountainbike-Trail noch attrakti-
ver wird.
Einmal in der Dekade
Der Wald muss gepflegt werden. Wie, 
das entscheidet sich bei einer Bestands-
aufnahme, die alle zehn Jahre stattfin-
det, und in der „Forstbibel“ festgehalten 
wird. Bei dieser Waldschau zeigen sich 
die großen und kleinen Probleme des 
Stadtwalds und an welchen Schrauben 
gedreht werden sollte, um die Bäume 
zu unterstützen. Es war nötig, den Un-
terwuchs zu lichten, Freiwillige ent-
fernten ihn in einer Aktion, um mehr 
Licht und Wasser bis zum Waldboden 
durchdringen zu lassen. Auch die Nähr-
stoffversorgung der Bäume verbessert 
sich durch eine Entfernung des Unter-
wuchses deutlich, wie Haas und Dode-
rer beim ersten Stopp verraten.

Forstamtsleiter Patrick Haas erläutert beim Waldbegang in Jagstheim den Zu-
stand und die Herausforderungen des Stadtwalds, bei dem insgesamt rund  
35 Vertreterinnen und Vertreter aus Gemeinderat und Verwaltung anwesend 
waren.
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Borkenkäfer sorgt für Fällungen
In der „Forstbibel“ vom Januar 2019 
wird aber auch niedergeschrieben, wie 
viele Festmeter Holz in den kommen-
den zehn Jahren geerntet werden sol-
len. Beim Zwischenfazit nach fünf 
Jahren war zu sehen, dass inzwischen 
80 Prozent der veranschlagten Menge 
geschlagen wurden. An diesem Punkt 
stellt sich natürlich die Frage, ist das gut 
oder nicht? Der Forstamtsleiter erklärt: 
„Durch Trockenheit hat der Baum dem 
Borkenkäfer kaum was entgegenzuset-
zen.“ Die Bäume mussten aufgrund des 
Borkenkäferbefalls schnellstmöglich 
gefällt werden, um eine Ausbreitung 
einzudämmen. Dies ist eine wichtige 
Vorgehensweise, da anderenfalls inner-
halb weniger Wochen tausende Bäume 
befallen sein könnten. „Der Borkenkä-
fer hat sich leider nicht an unsere Pla-
nung gehalten“, so Haas weiter.
Aufforstung immer Thema
Immer wieder müssen die vom Bor-
kenkäfer befallenen Bäume gerodet 
werden. Um auf diesen Flächen nach-
haltig aufzuforsten, wird auf klimare-
siliente und -resistente Baumarten wie 
Eichen und Roteichen gesetzt. Diese 
kommen mit höheren Temperaturen 
und Wassermangel besser zurecht und 
können sich dadurch eher gegen den 
Borkenkäferbefall wehren als Baum-
arten, die vom Klimawandel schneller 
geschwächt sind. Sie sind somit für 
den weniger guten, tonhaltigen Boden 
am Auberg besser geeignet, erklärt Re-
vierförster Doderer. „Dieser Hektar 
wurde 2022 gepflanzt und die Kosten 
der Aufforstung lagen bei 2.000 Euro“, 
so Doderer. Allerdings wurden 50 Pro-
zent der Kosten der Aufforstung geför-
dert.
Eiskeller als Winterquartier
„Hier kommen braune Langohren vor“, 
erklärte Franziska Zumpfe vom Ressort 
Mobilität & Umwelt der Stadtverwal-

tung an der nächsten Station. Bei brau-
nen Langohren handelt es sich um eine 
Fledermausart, die den Eiskeller, einen 
in den Hang gebauten Gewölbekeller, 
vor einigen Jahren als Winterquartier 
auserkoren hat. Dort stand jedoch wäh-
rend der kalten Monate ständig Wasser 
auf dem Boden. Um dieses Problem zu 
beseitigen, wurden umfangreiche Maß-
nahmen ergriffen. Der Boden oberhalb 
des Kellers wurde abgetragen und mit 
einer Folie abgedichtet. Das Ergebnis: 
Die Fledermäuse fühlen sich wohl und 
der Eiskeller ist trocken.
Pilzsporen bereiten Probleme 
Zwischen den vielen grünen Bäumen 
stehen auch einige Kahle mit schwarzer 
Rinde, die aussehen, als wären sie ei-
nem Brand zum Opfer gefallen. „Dafür 
sind Pilzsporen verantwortlich“, erklärt 
Revierförster Doderer. Auch diese Krank-
heit wird durch den Klimawandel be-
günstigt. Vor etwa fünf Jahren begegne-
te Doderer die Rußrindenkrankheit, die 
Ahornbäume befällt, zum ersten Mal im 

Crailsheimer Stadtwald. Die Krankheit 
zieht sich meist über Jahre. Problema-
tisch ist, dass die Pilzsporen beim Sägen 
auch beim Menschen schwere Atem-
wegserkrankungen hervorrufen kön-
nen. Aus diesem Grund bleiben die 
Bäume über Jahre im Wald stehen und 
erinnern an die vielen klimawandelbe-
dingten Herausforderungen, mit denen 
der Wald heutzutage zu kämpfen hat.
Wald hat viel zu bieten
„Wir sind nicht im schönsten Teil des 
Crailsheimer Stadtwalds“, erklärt Mar-
tin Doderer zum Abschluss. Der Wald 
biete trotzdem Mehrwert als Naherho-
lungsort und diene als Rückzugsort für 
Tiere. Patrick Haas ergänzt noch ein-
mal die sehr viel wichtigere Funktion 
des Waldes als Kohlenstoffspeicher und 
Stütze im Kampf gegen den Klimawan-
del. „Ziel sollte eine langlebige Verwen-
dung von Holz, wie beispielsweise beim 
Bau oder in der Möbelproduktion sein“, 
denn so werde CO2 am besten und 
längsten gespeichert.

Mit klimaresistenten Baumarten wie Eichen wird im Stadtwald aktiv aufge-
forstet als Antwort auf Borkenkäferbefall und die Folgen des Klimawandels.
� Fotos: Stadtverwaltung
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Für uns ist es selbstverständlich, dass wir uns für 
sprachliche Gleichbehandlung aller Geschlechter ein-
setzen. Aus Gründen der besseren Lesbarkeit ver-
zichten wir jedoch gerade in Überschriften auf eine 
geschlechtsneutrale Differenzierung. Entsprechende 
Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grund-
sätzlich für alle Geschlechter. Die verkürzte Sprach-
form beinhaltet explizit keine Wertung – wir möchten 
alle Geschlechter mit unserem Stadtblatt ansprechen.



SEITE 4  |  AMTSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT CRAILSHEIM 15. MAI 2025  |  NUMMER 20

LEITFADEN FÜR VERANSTALTUNGEN

Schritt für Schritt durch den Behörden-Dschungel
Ob Dorffest, Konzert oder Infostand 
– wer eine Veranstaltung im öffentli-
chen Raum plant, steht vor zahlrei-
chen organisatorischen und rechtli-
chen Hürden. Ein neuer Leitfaden der 
Stadt Crailsheim bietet jetzt eine struk-
turierte Hilfestellung, um Bürgerinnen 
und Bürger sowie Vereine sicher und 
effizient durch die Vorbereitung zu be-
gleiten.
Wer in Crailsheim eine öffentliche Ver-
anstaltung plant, hat ab sofort einen 
klaren und umfassenden Fahrplan an 
der Hand. Die Stadtverwaltung hat ei-
nen Veranstaltungsleitfaden erstellt, 
der Schritt für Schritt durch alle rele-
vanten Genehmigungsprozesse, Sicher-
heitsanforderungen und organisatori-
schen Aufgaben führt.
Orientierung im Antragsdschungel
Viele Veranstalter sehen sich mit einer 
Vielzahl von Vorschriften und Formula-
ren konfrontiert. Der neue Leitfaden 
nimmt diesen Aufwand nicht ab – aber 
er sorgt für mehr Transparenz und eine 
strukturierte Vorgehensweise. Aufge-
teilt in leicht verständliche Themen-
blöcke behandelt das Dokument alle 
entscheidenden Aspekte: von der Wahl 
des Veranstaltungsortes über Lärm-
schutzauflagen bis hin zu Brandschutz 
und Müllentsorgung.
Ein besonderer Fokus liegt auf Veran-
staltungen im öffentlichen Raum, etwa 
auf Straßen, Plätzen oder in Parkanla-
gen. Diese erfordern spezielle Genehmi-
gungen wie verkehrsrechtliche Anord-
nungen, die bei der Stadt beantragt 
werden müssen. Auch Sicherheitskon-
zepte für größere Veranstaltungen so-
wie der Umgang mit alkoholischen 
Getränken werden berücksichtigt.
Rechtzeitige Planung entscheidend
Ein zentrales Anliegen des Leitfadens 
ist es, Veranstalter zu sensibilisieren, 
frühzeitig mit der Planung zu begin-
nen. Denn je nach Art und Größe der 
Veranstaltung müssen Genehmigun-
gen vier bis sechs Wochen im Voraus – 
in einigen Fällen sogar noch früher – 
eingeholt werden. Eine Checkliste hilft 
dabei, keine Fristen oder Unterlagen zu 
vergessen.
Hilfreich ist die Vielzahl an Musterfor-
mularen und Checklisten, die dem Leit-
faden beigefügt sind oder auf der Web-

site der Stadt Crailsheim herunterge-
laden werden können. Diese reichen 
von Anträgen auf Sondernutzung des 
öffentlichen Raums über GEMA-Mel-
dungen bis hin zu Plakatierungsgeneh-
migungen. Außerdem enthält das Do-
kument alle relevanten Kontaktadressen 
innerhalb der Stadtverwaltung – von 
der Straßenverkehrsbehörde über das 
Ordnungsamt bis zur Feuerwehr.
Der Leitfaden ist nicht nur ein Service-
angebot, sondern auch Ausdruck eines 
kooperativen Miteinanders. Die Stadt-
verwaltung Crailsheim will mit diesem 
Werkzeug nicht abschrecken, sondern 
ermutigen, Veranstaltungen zu organi-
sieren – im Wissen darum, dass sie das 
gesellschaftliche Leben bereichern. Mit 
der neuen Übersicht soll dieses Engage-
ment auf eine rechtssichere und gut 
organisierte Grundlage gestellt werden.
Der Leitfaden in Kürze
Der Leitfaden richtet sich an alle Perso-
nen und Organisationen, die in Crails-
heim eine öffentliche Veranstaltung 
planen – insbesondere solche, die unter 
freiem Himmel oder auf öffentlichen 
Flächen stattfinden. Er steht auf der 
Website der Stadt Crailsheim sowie di-
rekt bei der Stadtverwaltung zur Ver-
fügung und bündelt alle notwendigen 
Informationen, die für die Genehmi-
gung und Durchführung erforderlich 

sind. Zu den wichtigsten Empfehlun-
gen zählt die frühzeitige Planung: Min-
destens vier bis sechs Wochen vor dem 
Veranstaltungstermin sollten alle rele-
vanten Anträge gestellt werden. Bei 
größeren Events kann ein noch länge-
rer Vorlauf notwendig sein. Besonders 
bedeutsam ist außerdem die Erstellung 
eines Sicherheitskonzepts, wenn viele 
Besucherinnen und Besucher erwartet 
werden.
Der Leitfaden erläutert zudem, wann 
eine Sondernutzung öffentlicher Flä-
chen beantragt werden muss, welche 
Regeln für die Plakatierung gelten, wie 
mit Müll und Lärmemissionen umzu-
gehen ist und was beim Ausschank von 
Alkohol zu beachten ist. Darüber hi-
naus erhalten Veranstalter praktische 
Unterstützung in Form von Musterfor-
mularen, Checklisten und einer Über-
sicht aller relevanten Ansprechpartner 
innerhalb der Stadtverwaltung – vom 
Ordnungsamt über die Verkehrsbehör-
de bis hin zur Feuerwehr.
Info: Der Leitfa-
den ist bei der 
Stadtverwaltung 
zu bekommen, 
online abrufbar 
oder unter dem 
beigefügten QR-
Code zu finden.

Veranstaltungen, wie hier das letztjährige Kulturwochenende der Stadt, sind 
ab sofort mit einem einfachen Leitfaden durchführbar. Foto: Stadtverwaltung
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Die Stadt Crailsheim geht auch in die-
sem Jahr wieder gezielt gegen den Ei-
chenprozessionsspinner vor. Mit ei-
nem frühzeitigen, umweltschonenden 
Vorgehen sollen betroffene Bereiche 
geschützt und gesundheitliche Risi-
ken minimiert werden.
Seit Anfang der Woche bis voraussicht-
lich 23. Mai, je nach Witterung und Ein-
satzplanung, werden vom Eichenpro-
zessionsspinner (EPS) betroffene Be-
reiche erneut per Drohne biologisch be-
handelt.
Zum Einsatz kommen dabei wie bereits 
im vergangenen Jahr „Nematoden“, 
mikroskopisch kleine Nützlinge, die 
gezielt die Raupen im frühen Entwick-
lungsstadium bekämpfen. Da diese Me-
thode biologisch, effektiv und unge-
fährlich für Mensch, Tier und Umwelt 
ist, sind Sperrungen der betroffenen 
Bereiche nicht erforderlich. Vor allem 
Orte mit Publikumsverkehr wie Schu-

len, Kindergärten, Spielplätze und Ab-
schnitte des Schönebürgwalds stehen 
im Fokus.
Die Anwendung erfolgt durch eine spe-
zialisierte Firma mithilfe von Drohnen, 
die mit Sprühsystemen und hoher Trag-
kraft ausgestattet sind. Der Vorteil die-
ser Methode: Sie ist kosteneffizient, 
spart Zeit und ermöglicht einen früh-
zeitigen Eingriff, bevor sich die für den 
Menschen gefährlichen Brennhaare 
der Raupen entwickeln. Dazu werden 
biologische Mittel eingesetzt und bei 
besonders starkem Befall im Sommer 
wird weiterhin abgesaugt.
Der städtische Baubetriebshof kon-
trolliert regelmäßig bekannte Befalls-
orte und greift bei Bedarf direkt ein.
Info: Ein Video aus dem Jahr 2023 zur 
Eichenprozessionsspinner-Bekämpfung 
ist auf dem YouTube-Kanal der Stadt 
Crailsheim zu finden: www.youtube.
com/stadtverwaltungcrailsheim.

EICHENPROZESSIONSSPINNER 

Erneut Drohnen gegen Schädling im Einsatz

Foto: Mittels Drohne geht die Stadt-
verwaltung an den meistbefallenen 
Standorten gegen die Eichenprozessi-
onsspinner vor.
� Foto: Stadtverwaltung

Die interaktive Schau im spontanen 
Kunstraum im Stadtmuseum geht in 
die Verlängerung: Noch bis zum 25. 
Mai können Besucherinnen und Be-
sucher die eigene Kreativität entde-
cken – und sichtbar machen.
Die Ausstellung „Zufall!? Eine Begeg-
nung“ im spontanen Kunstraum im 
Dachgeschoss des Stadtmuseums wird 
aufgrund der großen Resonanz bis ein-
schließlich Sonntag, 25. Mai, verlängert. 
Die künstlerische Zusammenarbeit von 
Marleen Pennings und Anne Bronner 
lädt nicht nur zum Betrachten, sondern 
auch zum Mitmachen ein: Viele Besu-
cherinnen und Besucher greifen vor 
Ort zu bereitgelegten Materialien und 
gestalten spontan eigene Werke aus 
Naturfundstücken, Fotos und gemalten 
Elementen.
Die dabei entstehenden temporären 
Kunstwerke werden mit dem Handy 
fotografiert und können mitgenommen 
oder über die Website des Museums ein-
gesehen werden. Dort zeigt die Rubrik 

„Aktuelles“ eine Auswahl der eingesen-
deten Besucherarbeiten.
Info: Die Ausstellung ist zu den regulä-
ren Öffnungszeiten des Museums zu-

gänglich: mittwochs von 9.00 bis 19.00 
Uhr, samstags von 14.00 bis 18.00 Uhr 
sowie sonn- und feiertags von 11.00 bis 
18.00 Uhr.

STADTMUSEUM 

Ausstellung „Zufall!?“ verlängert

Die Ausstellung animiert dazu, kreativ zu sein.� Foto: Stadtverwaltung
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Wer bei der Stadtverwaltung arbeitet, 
profitiert nicht nur von einem siche-
ren Arbeitsplatz, sondern seit Kurzem 
auch von einem durchdachten Vor-
teilsprogramm, welches Motivation, 
Gesundheit und Teamgeist fördert. 
Mit einem flexiblen Benefitsystem 
sowie dem Programm „Mitarbeitende 
werben Mitarbeitende“ schafft die 
Stadt gleich doppelt Anreize – indivi-
duell und gemeinschaftlich.
Der Wettbewerb um qualifizierte Fach-
kräfte ist so intensiv wie nie zuvor. Die 
Stadtverwaltung Crailsheim begegnet 
dieser Herausforderung mit frischen 
Ideen und zeitgemäßen Maßnahmen, 
um als Arbeitgeber wettbewerbsfähig 
zu sein und das Engagement der rund 
850 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
zu belohnen. Im Zentrum dieser Strate-
gie steht ein flexibles Benefit-Modell, 
das Raum für Individualität lässt. 
„Unsere Mitarbeitenden leisten Tag für 
Tag einen wichtigen Beitrag für das 
Gemeinwohl unserer Bürgerinnen und 
Bürger. Das verdient spürbare Wert-
schätzung. Mit dem Einkaufsgutschein 
und dem Firmenfitnessangebot möch-
ten wir zeigen, dass ihre Arbeit zählt. 
Gleichzeitig stärken wir damit unsere 
Position als moderner und attraktiver 
Arbeitgeber im öffentlichen Dienst“, so 
Nicole Stapf, die stellvertretende Res-
sortleiterin Verwaltung. Die Idee ist in 
der Verwaltung schon vor einiger Zeit 
gekeimt und fand im Oktober letzten 
Jahres auch im Gemeinderat überwie-
gend Zustimmung.
„Die Stadtverwaltung Crailsheim steht 
im Wettbewerb um qualifizierte Fach-
kräfte – darum setzen wir gezielt auf 
attraktive Arbeitsbedingungen. Mit 
unserem neuen Benefitprogramm un-
terstreichen wir die Wertschätzung ge-
genüber unseren Mitarbeitenden und 
bieten ihnen einen zusätzlichen, indivi-
duell wählbaren Mehrwert. Beschäftig-
te können sich zwischen einem steuer-
freien Gutschein und einem Fitness-
angebot entscheiden, Beamtinnen und 
Beamten steht das Gesundheitsange-
bot zur Verfügung“, erklärt Oberbürger-
meister Dr. Christoph Grimmer.
Heimat stärken, Gesundheit fördern
Das neue Benefitsystem bietet zwei 
überzeugende Optionen: Zum einen 

den regionalen Einkaufsgutschein „Hei-
matkaufen“, der monatlich mit bis zu 50 
Euro aufgeladen wird, je nach Beschäf-
tigungsumfang. Eingelöst werden kann 
er bei über 100 lokalen Händlern. So 
bleibt das Geld in der Region, fördert die 
heimische Wirtschaft und lädt gleich-
zeitig zum bewussten, regionalen Ein-
kaufen ein – ein echtes Win-win-Modell 
für Mitarbeitende und lokalen Handel.
Beamtinnen und Beamte können  
aufgrund gesetzlicher Vorgaben aus-
schließlich das Fitnessangebot mit 
Hansefit wählen. Dieses ermöglicht 
deutschlandweiten Zugang zu über 
10.000 Fitnessstudios, Schwimmbädern, 
Kursangeboten und Wellness-Einrich-
tungen – ein umfassendes Paket zur 
Förderung von körperlicher und men-
taler Gesundheit. Einmal jährlich ist 
sogar ein Wechsel zwischen beiden Op-
tionen möglich, was das Modell beson-
ders flexibel und mitarbeiterfreundlich 
macht.
Wertschätzung, die sich auszahlt
Neben dem Benefitsystem setzt die 
Stadtverwaltung auf ein weiteres In-
strument, das sich bereits in vielen 
modernen Unternehmen in der Perso-
nalpolitik bewährt hat. „Der Wettbe-
werb um qualifizierte Fachkräfte be-

trifft zunehmend auch den öffentlichen 
Dienst. Mit unserem Werbungspro-
gramm „Mitarbeitende werben Mitar-
beitende“ sprechen wir gezielt engagier-
te Menschen an und binden unsere 
Mitarbeitenden aktiv in die Personal-
gewinnung ein. Wer erfolgreich neue 
Kolleginnen oder Kollegen für uns ge-
winnt, erhält eine Prämie. So fördern 
wir nicht nur die Rekrutierung neuer 
Fachkräfte, sondern stärken auch die 
Bindung unserer bestehenden Mitar-
beitenden an die Stadtverwaltung“, 
führt Nicole Stapf aus. Wer erfolgreich 
neue Kolleginnen oder Kollegen wirbt, 
erhält eine gestaffelte Prämie von bis 
zu 1.500 Euro brutto. Selbst für gewor-
bene Nachwuchskräfte winken bis zu 
500 Euro. Diese Initiative fördert nicht 
nur die Personalgewinnung, sondern 
stärkt auch den Zusammenhalt.
„Unsere Mitarbeitenden sind die besten 
Botschafterinnen und Botschafter für 
die Stadtverwaltung Crailsheim. Mit 
dem Programm ,Mitarbeitende werben 
Mitarbeitende‘ schaffen wir einen An-
reiz, das eigene Netzwerk für die Perso-
nalgewinnung zu nutzen – und stärken 
gleichzeitig das Gemeinschaftsgefühl“, 
hebt Oberbürgermeister Grimmer her-
vor.

VORTEILE FÜR MITARBEITENDE

Stadtverwaltung belohnt Engagement

Die stellvertretende Leiterin im Ressort Verwaltung, Nicole Stapf, und Ober-
bürgermeister Dr. Christoph Grimmer freuen sich, dass die Projekte nun den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Verwaltung zugutekommen.
� Foto: Stadtverwaltung
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Moderne Verwaltung
Die Stadtverwaltung zeigt, wie moder-
nes Personalmanagement aussieht: Mit 
einem flexiblen Benefit-Modell, aktiver 
Mitarbeitendenbeteiligung an der Per-
sonalgewinnung und einer Extraporti-
on Wertschätzung, die flexibel und re-
gional verankert wirkt. 
Alle, die sich ebenfalls eine Mitarbeit 
bei der Stadtverwaltung vorstellen kön-
nen, haben die Möglichkeit, sich auf 
www.crailsheim.de/karriere über die 
aktuellen Stellenangebote zu informie-
ren.

Mitten im Herzen der Stadt entsteht 
ein Ort des Zusammenhalts: Unter 
dem Motto „Vielfalt feiern – Men-
schenwürde schützen“ lädt die Stadt 
Crailsheim mit vielen Mitstreitern am 
17. Mai zu einem ganztägigen Aktions-
tag auf dem Marktplatz ein. Die Be-
sucherinnen und Besucher erwartet 
ein abwechslungsreiches Programm 
aus Musik, Tanz, Information und 
Mitmachangeboten – getragen von 
einem breiten zivilgesellschaftlichen 
Bündnis. Willkommen sind alle Men-
schen – unabhängig von Alter, Her-
kunft oder Lebenssituation.
Die Aktion „Vielfalt feiern – Menschen-
würde schützen“ bringt Menschen zu-
sammen – über Altersgrenzen, Her-
kunft oder Weltanschauungen hinweg. 
Der Crailsheimer Marktplatz wird so 
zum Symbol für eine offene Stadtge-
sellschaft, in der Respekt und Mensch-
lichkeit im Mittelpunkt stehen.
Auf der Bühne wird ein abwechslungs-
reiches Programm geboten, das unter-
haltsam und zugleich gesellschaftlich 
relevant ist. Künstlerinnen und Künst-
ler wie Leonardo Spinosa, Jacqueline 
Engel, OKAPI, DJ Abu und verschiede-
ne Tanzgruppen der Movin Dance 
School setzen nicht nur musikalische, 
sondern auch inhaltlich starke Akzente. 
Moderiert wird der Tag mit einem kla-
ren roten Faden: Vielfalt sichtbar ma-
chen, Gemeinschaft fördern.

Ausstellung, Stadtführung und Mit-
machaktionen
Neben dem Bühnenprogramm bietet 
der Aktionstag auch Gelegenheiten 
zum Nachdenken, Lernen und Mitge-
stalten. Im Arkadenforum lädt die Aus-
stellung „Zehn Überzeugungen zu 
Flucht und Integration“ zum Austausch 
ein. Eine Stadtführung unter dem Titel 
„Widerstand in Crailsheim“ rückt histo-
rische Beispiele für Zivilcourage und 
Demokratie in den Fokus.
Auch Kinder kommen auf ihre Kos-
ten: Mitmachaktionen, Infostände 
und kulinarische Angebote sorgen für 
ein familienfreundliches Begleitpro-
gramm.
Breites Bündnis steht dahinter
Der Tag wird von der Stadt Crailsheim 
gemeinsam mit zahlreichen Partnerin-
nen und Partnern aus Zivilgesellschaft, 
Kirchen, Vereinen und Initiativen orga-
nisiert. Dazu zählen unter anderem die 
Caritas Heilbronn-Hohenlohe, der Dia-
konieverband Schwäbisch Hall, das 
Jugendbüro Crailsheim, der Freundes-
kreis Asyl, der Stadtjugendring, der Ju-
gendgemeinderat Crailsheim, Ohne 
Rechtsaußen e. V., die Weiße Rose e. V., 
Stärke der Einheit e. V., sowie lokale 
Kunst- und Musikschaffende.
Info: Die Aktion „Vielfalt feiern – Men-
schenwürde schützen“ findet am Sams-
tag, 17. Mai, von 10.30 bis 18.00 Uhr auf 
dem Marktplatz Crailsheim statt.

Es soll am 17. Mai ein Fest der Freude und Gemeinschaft werden.
� Foto: Stadtverwaltung/KI-generiert

VIELFALT FEIERN 

Schauplatz für Toleranz, Begegnung 
und Engagement

STÄDTISCHE HOMEPAGE

Veranstaltungen  
veröffentlichen
Crailsheimer Kulturschaffende, Verei-
ne oder Kirchen können ihre bevor-
stehenden Veranstaltungen in den 
städtischen Veranstaltungskalender 
unter www.crailsheim.de eintragen. 
Der Selbsteintrag ist entweder direkt 
über einen gelben Button auf der Start-
seite bei „Veranstaltungen“ oder unter 
www.crailsheim.de/veranstaltungs-
selbsteintrag möglich. Bitte achten Sie 
darauf, dass zu jeder Veranstaltung ein 
aussagekräftiges Bild mit hochgeladen 
wird.

Das Stadtblatt gibt es 
auch online
Wer das Stadtblatt am PC oder Tablet 
lesen möchte, wird unter www.crails-
heim.de/stadtblatt fündig. Hier er-
scheint nicht nur die aktuelle Ausgabe 
als PDF-Datei, sondern auch ältere 
Blätter sind online abrufbar.
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Moderne Technik fürs Vereinsheim: 
Die Bürgerstiftung Crailsheim hat 
dem TSV Goldbach finanzielle Hilfe 
gegeben. Gerhardt Neidlein, Mitglied 
im Vorstand der Bürgerstiftung, über-
reichte einen Scheck an den Vorsit-
zenden des TSV, Christian Swonke. 
Die 400 Euro werden für eine neue 
Medienausstattung verwendet.
„Es ist überhaupt keine Frage, einen 
Verein zu unterstützen“, sagte Gerhard 
Neidlein vom Stiftungsvorstand. „Eh-
renamt hat es schon schwer genug.“ 
Der TSV-Vorsitzende Christian Swonke 
dankte der Stiftung herzlich für den 
Scheck. „Unsere Leinwand ist uralt, die 
können wir nur zu dritt aufstellen“, lä-
chelte er. „Die bedient man noch mit 
Kurbel, gute alte Wertarbeit, aber sehr 
umständlich.“ Die Medienanlage im 
Vereinsheim des TSV Goldbach kommt 
weiteren zugute, denn hier treffen sich 
auch andere Vereine aus dem Crails-
heimer Teilort zu Versammlungen oder 
Vorträgen beispielsweise. Da wird sehr 
häufig ein Beamer mit Leinwand benö-
tigt. Aber auch Spiele von Fußball-Eu-
ropa- und Weltmeisterschaften würden 
dann auf der neuen Leinwand laufen, 
zwinkerte Swonke.
Info: Die Crailsheimer Bürgerstiftung 
wurde 2014 gegründet. Mit einer Spende 
oder/und einer Zustiftung haben Sie die 

Möglichkeit, Crailsheim mitzugestalten 
und örtliche Vereine oder gemeinnützi-
ge Organisationen zu unterstützen. 
Mithilfe dieser Zuwendungen werden 
lokale soziale Projekte gefördert, bei-
spielsweise im öffentlichen Gesund-
heitswesen, der Jugend- und Altenhilfe, 
der Heimatkunde, der Kunst und Kultur 
oder der Denkmalpflege. Spenden oder 
Zustiftungen zum Stiftungskapital sind 

jederzeit in jeder Höhe möglich und 
können auf folgendes Konto eingezahlt 
werden: Stiftergemeinschaft der Spar-
kasse, Sparkasse Schwäbisch Hall-
Crailsheim, IBAN: DE19 6225 0030 0001 
5064 79, Verwendungszweck: Bürger-
stiftung Crailsheim, ggfs. Name und 
Adresse, Rückfragen an Telefon 07951 
403-1108 oder per E-Mail an buerger-
stiftung@crailsheim.de.

BÜRGERSTIFTUNG

Multimediaanlage für den TSV Goldbach

Christian Swonke (links) freute sich über den symbolischen Scheck, den Ger-
hard Neidlein im Namen der Bürgerstiftung überreichte.
� Foto: Stadtverwaltung

28. KULTURWOCHENENDE 

Mit Pin-Kauf „Kultiversum“ unterstützen

Oberbürgermeister Dr. Grimmer hat im Hotel Post Faber von Chefin Stefanie 
Weeber den ersten diesjährigen KuWo-Pin erworben.� Foto: Stadtverwaltung

Das Kulturwochenende wirft bereits 
seine Schatten voraus. Der Arbeits-
kreis Kulturwochenende und die 
Stadtverwaltung haben unter dem 
diesjährigen Motto „Kultiversum“ 
wieder ein umfangreiches Programm 
für vier Tage Kultur mitten in der 
Stadt zusammengestellt. Auch in die-
sem Jahr kann wieder ein Pin erwor-
ben und somit dazu beigetragen wer-
den, das Kulturwochenende zu finan-
zieren. 
Das 28. Kulturwochenende in Crails-
heim steht bevor und verspricht vom 
24. bis 27. Juli 2025 ein vielfältiges Pro-
gramm aus Musik, Theater, Tanz und 
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Kunst. Organisiert vom Ressort Sozia-
les & Kultur in der Stadtverwaltung und 
dem Arbeitskreis Kulturwochenende 
verwandelt sich die Innenstadt wieder 
in eine große Bühne für Künstlerinnen 
und Künstler aus verschiedenen Gen-
res.
Pin-Verkauf ab 15. Mai 
Zur Unterstützung dieses kulturellen 
Highlights können Interessierte ab dem 
15. Mai einen Förder-Pin für 5 Euro er-
werben.
Der Erlös trägt zur Finanzierung des 
Kulturwochenendes bei. Erhältlich sind 
die Pins an verschiedenen Verkaufs-
stellen in Crailsheim, darunter das Bür-
gerbüro der Stadt, Bäckerei und Café 
Baier, Biotop Naturkosthandel, Braue-
rei Café Engel, Der Teegarten, Findling, 
Hoffmanns Cafébar, Hotel Post Faber, 
Jagst-Apotheke, Kaffee Konditorei Kett, 
Kuno Augenoptik, Metzgerei Betz, Op-
tik Götz, Ratsapotheke, Sanitätshaus 
Siegel, Juwelier Druckenmüller, Schnell-
druckladen, Schönebürg-Apotheke, Stadt-
bücherei, Stadtmuseum, vhs und Sach-
gebiet Kultur.

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

17. MAI

Beflaggung  
der Dienstgebäude
Am Samstag, 17. Mai 2025, erfolgt die Be-
flaggung der Dienstgebäude mit der 
Regenbogenflagge. Der Grund ist der 
„International Day Against Homopho-
bia“ (IDAHO). Diese Beflaggung ist ge-
setzlich laut „Erlass der Bundesregie-
rung über die Beflaggung der Dienst-
gebäude des Bundes“ vom 10. Juli 1991 
geregelt.

Was muss ich tun, wenn ich ein Aus-
weisdokument verloren habe?
Der Verlust eines Ausweisdokuments 
(Personalausweis, Reisepass, Kinder-
reisepass) ist so rasch wie möglich im 
Bürgerbüro anzuzeigen. Bei Dieb-
stahl eines Ausweisdokuments ist 
die Verlustanzeige über die zuständi-
ge Polizeidienststelle einzureichen.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Sitzung des 
Hauptausschusses
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Hauptausschusses findet am Montag, 
26. Mai 2025, um 18.00 Uhr im Ratssaal 
des Rathauses, Marktplatz 1, 74564 
Crailsheim statt.
Tagesordnung:
1.	 Feststellung des Jahresabschlusses 

2024 der Schulküche Crailsheim GmbH
	 Vorberatung	
2.	 Übernahme einer Ausfallbürgschaft 

zugunsten des Zweckverbands Breit-
band Landkreis Schwäbisch Hall im 
Wirtschaftsjahr 2025

	 Vorberatung
3.	 Weisungsbeschluss an die Gesell-

schafterversammlung der Stadtwer-
ke Crailsheim GmbH zur Änderung 
der Verbandssatzung des Zweckver-
bands Breitband Landkreis Schwä-
bisch Hall

	 Vorberatung
4.	 Aufstellung eines Doppelhaushalts 

2026/2027
	 Vorberatung
5.	 Annahme von Spenden
	 Vorberatung
6.	 Antrag der AWV-Fraktion vom 10. 

April 2025 / Stadträte Klunker und 
Wüst

	 Beteiligung der Umlandgemeinden 
an den Kosten für Neubauten und 
Sanierungen von Schulen

	 Vorberatung
7.	 Antrag der SPD-Fraktion vom 6. Fe-

bruar 2025 / Stadtrat Hügelmaier 
	 Kindergarten- und Grundschulcheck
	 Vorberatung
8.	 Anpassung der Wertgrenzen für die 

Vergabe städtischer Aufträge
	 Entscheidung
9.	 Verschiedenes

Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen.

Dr. Christoph Grimmer, 
Oberbürgermeister

Öffentliche Sitzung  
des Bau- und Sozialaus-
schusses
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Bau- und Sozialausschusses findet am 
Dienstag, 27. Mai 2025, um 18.00 Uhr 
im Ratssaal des Rathauses, Markt-
platz 1, 74564 Crailsheim statt.
Tagesordnung:
	 1.	Zustimmung zu den Wahlen der 

Freiwilligen Feuerwehr Crailsheim
		 Vorberatung	
	 2.	Projekt „Behördenlotsen“
		 Vorberatung
	 3.	Mitgliedschaft in der Arbeitsge-

meinschaft historische Kinder- und 
Heimatfeste Süddeutschlands

		 Entscheidung
	 4.	Kostenbefreiungsantrag der Stadt-

kapelle Crailsheim e. V. für die Nut-
zung des Hangars für ein Konzert lt. 
Kulturförderrichtlinien

		 Vorberatung
	 5.	Änderung Richtlinie Integrations-

beirat
		 Vorberatung
	 6.	Vorbereitung und Durchführung 

der Wahl des/der Oberbürgermeis-
ters/in

		 Vorberatung
	 7.	Einziehung einer Teilfläche der Sulz-

brunnenstraße
		 Vorberatung
	 8.	Verkauf einer Teilfläche der Sulz-

brunnenstraße, Flst. 1896 im Indus-
triegebiet Südost III Ingersheim

		 Entscheidung
	 9.	Einziehung einer Teilfläche der Hof-

äckerstraße sowie des Flst. 1058
		 Vorberatung
	10.	Verkauf von Teilflächen der Hof-

äckerstraße, Flste. 1058, 1270 und 
1008 im Industriegebiet Südost I, 
Ingersheim; Grundstückstausch mit 
der Firma Gerhard Schubert GmbH

		 Entscheidung
	11.	Verkauf eines gewerblichen Bau-

platzes im Gewerbegebiet Südost III 
- Ingersheim

		 Entscheidung
	12.	Widmung einer Teilfäche von Flst. 

1903/5, Dr.-Bareilles-Straße
		 Vorberatung

� Fortsetzung auf Seite 10

Wo erhalte ich einen Antrag auf 
Elterngeld?
Elterngeldanträge liegen im Bürger-
büro bereit und können dort auch 
wieder abgegeben werden.
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	13.	Straßenbenennung „Gerhard-Schu-
bert-Platz“; Teilfläche von Flst. 
1903/5, Dr.-Bareilles-Straße

		 Vorberatung
	14.	Freiraumplanung Innenstadt: Wei-

teres Vorgehen
		 Vorberatung
	15.	Bebauungsplan „Rotebachring“ Nr. 

F-2020-2B, Behandlung der einge-
gangenen Stellungnahmen, Sat-
zungsbeschluss

		 Vorberatung
	16.	Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. F-2023-2F 
„Sonderbaufläche Rotebachring“, 
Crailsheim, Feststellungsbeschluss

		 Vorberatung
	17.	Bebauungsplan Nr. A-2023-4B, „Öst-

lich Geschwister-Scholl-Straße“, er-
neuter Billigungs- und Auslegungs-
beschluss

		 Vorberatung
	18.	Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. A-2025-1F, 
„östlich Geschwister-Scholl-Straße“, 
Crailsheim, Aufstellungsbeschluss

		 Vorberatung
	19.	Bebauungsplan Nr. H-2022-1B „Pfer-

deklinik Buch“, Satzungsbeschluss
		 Vorberatung
	20.	Bebauungsplan „Ortsmitte Roßfeld 1“ 

Nr. F-2025-1B, Aufstellungsbeschluss
		 Vorberatung
	21.	Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. F-2025-1F 
„Ortsmitte Roßfeld 1“, Crailsheim, 
Aufstellungsbeschluss

		 Vorberatung
	22.	Bebauungsplan „Ortsmitte Roßfeld 2“ 

Nr. F-2025-2B, Aufstellungsbeschluss
		 Vorberatung

	23.	Flächennutzungsplan der VVG 
Crailsheim, Änderung Nr. F-2025-2F 
„Ortsmitte Roßfeld 2“, Crailsheim, 
Aufstellungsbeschluss

		 Vorberatung
	24.	Bebauungsplan „Ortsmitte Roßfeld 3“ 

Nr. F-2025-3B, Aufstellungsbeschluss
		 Vorberatung
	25.	Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. F-2025-3F 
„Ortsmitte Roßfeld 3“, Crailsheim, 
Aufstellungsbeschluss

		 Vorberatung
	26.	Bebauungsplan „Ortsmitte Roßfeld 4“ 

Nr. F-2025-4B, Aufstellungsbeschluss
		 Vorberatung
	27.	Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. F-2025-4F 
„Ortsmitte Roßfeld 4“, Crailsheim, 
Aufstellungsbeschluss

		 Vorberatung
	28.	Bebauungsplan „Ortsmitte Roßfeld 5“ 

Nr. F-2025-5B, Aufstellungsbeschluss
		 Vorberatung
	29.	Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. F-2025-5F 
„Ortsmitte Roßfeld 5“, Crailsheim, 
Aufstellungsbeschluss

		 Vorberatung
	30.	Bebauungsplan „Ortsmitte Roßfeld 6“ 

Nr. F-2025-6B, Aufstellungsbeschluss
		 Vorberatung
	31.	Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. F-2025-6F 
„Ortsmitte Roßfeld 6“, Crailsheim, 
Aufstellungsbeschluss

		 Vorberatung
	32.	Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. J-2023-3F 
„Freiflächenphotovoltaikanlage 
FUR Hoffmann PV KG und Mitpla-

ner“, Frankenhardt, Billigungs- und 
Auslegungsbeschluss

		 Vorberatung
	33.	Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. J-2022-3F 
„Freiflächenphotovoltaikanlage 
Messerschmidt“, Frankenhardt, 

		 Feststellungsbeschluss
		 Vorberatung
	34.	Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung J-2024-1F 
„Neuordnung Gehöft Herrmann“, 
Frankenhardt, Billigungs- und Aus-
legungsbeschluss

		 Vorberatung
	35.	Änderung der Friedhofssatzung; Be-

reitstellung von Rasengräbern und 
Baumgräbern in den Stadtteilen

		 Vorberatung
	36.	Antrag der BLC vom 14. November 

2024 / Stadträtin Hein – Kostenfreie 
Toilettenwagen für öffentliche Ver-
anstaltungen

		 Vorberatung
	37.	Antrag der CDU-Fraktion vom 27. 

Juni 2024 / Stadtrat Berger
		 Unverzügliche Wiederherstellung 

der Panflötenspieler-Figur mit ent-
sprechendem Deckungsvorschlag

		 Vorberatung
	38.	Antrag der AWV-Fraktion vom 19. 

März 2025 / Stadtrat S. Klunker
		 Organisation Arbeitstreffen ÖPNV 

– Anbindung an das Umland
		 Vorberatung
	39.	Verschiedenes

Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen.

Dr. Christoph Grimmer, 
Oberbürgermeister

Ortsübliche Bekanntgaben

Die im Stadtblatt veröffentlichten orts-
üblichen Bekanntgaben werden in der 
Fassung abgedruckt, die zum Redakti-
onsschluss aktuell ist. 

Nachträgliche oder kurzfristige Ände-
rungen, beispielsweise bei den Tagesord-
nungen, finden Sie über nebenstehenden 
QR-Code oder direkt unter www.crails-
heim.de/ris.

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadtblatt veröffentlichten orts­
üblichen Bekanntgaben werden in der 
Fassung abgedruckt, die zum Redaktions­
schluss aktuell ist. Nach trägliche oder 
kurzfristige Änder ungen, beispielsweise  
bei den Tagesordnungen, finden Sie über 
neben stehenden QR­Code oder direkt 
unter www.crailsheim.de/ris.

Wie viel kostet ein Personalaus-
weis und wie lange ist er gültig?
Ein Personalausweis kostet 37,00 
Euro. Ihr neuer Ausweis ist zehn Jah-
re gültig. Bei Personen unter 24 Jah-
ren kostet ein neuer Personalausweis 
22,80 Euro. Dieser Ausweis besitzt 
eine Gültigkeit von sechs Jahren. 
Bitte bringen Sie zur Beantragung 
Ihres Personalausweises oder Reise-
passes ein biometrisches Passbild 
mit.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Die öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rates findet am Donnerstag, 5. Juni 
2025, um 18.00 Uhr im Ratssaal des 
Rathauses, Marktplatz 1, 74564 Crails-
heim statt.
Tagesordnung:
	 1.	Zustimmung zu den Wahlen der 

Freiwilligen Feuerwehr Crailsheim
		 Entscheidung	
	 2.	Vorstellung der Kriminalitätsstatis-

tik Crailsheim 2024
		 Kenntnisnahme
	 3.	Feststellung des Jahresabschlusses 

2024 der Schulküche Crailsheim GmbH
		 Entscheidung
	 4.	Übernahme einer Ausfallbürgschaft 

zugunsten des Zweckverbands Breit-
		 band Landkreis Schwäbisch Hall im 

Wirtschaftsjahr 2025
		 Entscheidung
	 5.	Weisungsbeschluss an die Gesell-

schafterversammlung der Stadtwer-
ke Crailsheim GmbH zur Änderung 
der Verbandssatzung des Zweckver-
bands Breitband Landkreis Schwä-
bisch Hall

		 Entscheidung
	 6.	Aufstellung eines Doppelhaushalts 

2026/2027
		 Entscheidung
	 7.	Annahme von Spenden
		 Entscheidung
	 8.	Änderung Richtlinie Integrations-

beirat
		 Entscheidung
	 9.	Projekt „Behördenlotsen“
		 Entscheidung
	10.	Kostenbefreiungsantrag der Stadt-

kapelle Crailsheim e. V. für die Nut-
zung des Hangars für ein Konzert lt. 
Kulturförderrichtlinien

		 Entscheidung
	11.	Vorbereitung und Durchführung 

der Wahl des/der Oberbürgermeis-
ters/in

		 Entscheidung
	12.	Freiraumplanung Innenstadt: Wei-

teres Vorgehen
		 Entscheidung
	13.	Bebauungsplan „Rotebachring“ Nr. 

F-2020-2B, Behandlung der einge-
gangenen Stellungnahmen, Sat-
zungsbeschluss

		 Entscheidung

	14.	Flächennutzungsplan der VVG 
Crailsheim, Änderung Nr. F-2023-2F 
„Sonderbaufläche Rotebachring“, 
Crailsheim, Feststellungsbeschluss

		 Entscheidung
	15.	Bebauungsplan Nr. A-2023-4B, „öst-

lich Geschwister-Scholl-Straße“, er-
neuter Billigungs- und Auslegungs-
beschluss

		 Entscheidung
	16.	Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. A-2025-1F, 
„östlich Geschwister-Scholl-Straße“, 
Crailsheim, Aufstellungsbeschluss

		 Entscheidung
	17.	Bebauungsplan Nr. H-2022-1B „Pfer-

deklinik Buch“, Satzungsbeschluss
		 Entscheidung
	18.	Bebauungsplan „Ortsmitte Roßfeld 1“ 

Nr. F-2025-1B, Aufstellungsbeschluss
		 Entscheidung
	19.	Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. F-2025-1F 
„Ortsmitte Roßfeld 1“, Crailsheim, 
Aufstellungsbeschluss

		 Entscheidung
	20.	Bebauungsplan „Ortsmitte Roßfeld 2“ 

Nr. F-2025-2B, Aufstellungsbeschluss
		 Entscheidung
	21.	Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. F-2025-2F 
„Ortsmitte Roßfeld 2“, Crailsheim, 
Aufstellungsbeschluss

		 Entscheidung
	22.	Bebauungsplan „Ortsmitte Roßfeld 3“ 

Nr. F-2025-3B, Aufstellungsbeschluss
		 Entscheidung
	23.	Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. F-2025-3F 
„Ortsmitte Roßfeld 3“, Crailsheim, 
Aufstellungsbeschluss

		 Entscheidung
	24.	Bebauungsplan „Ortsmitte Roßfeld 4“ 

Nr. F-2025-4B, Aufstellungsbeschluss
		 Entscheidung
	25.	Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. F-2025-4F 
„Ortsmitte Roßfeld 4“, Crailsheim, 
Aufstellungsbeschluss

		 Entscheidung
	26.	Bebauungsplan „Ortsmitte Roßfeld 5“ 

Nr. F-2025-5B, Aufstellungsbeschluss
		 Entscheidung
	27.	Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. F-2025-5F 

„Ortsmitte Roßfeld 5“, Crailsheim, 
Aufstellungsbeschluss

		 Entscheidung
	28.	Bebauungsplan „Ortsmitte Roßfeld 6“ 

Nr. F-2025-6B, Aufstellungsbeschluss
		 Entscheidung
	29.	Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. F-2025-6F 
„Ortsmitte Roßfeld 6“, Crailsheim, 
Aufstellungsbeschluss

		 Entscheidung
	30.	Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. J-2023-3F 
„Freiflächenphotovoltaikanlage FUR 
Hoffmann PV KG und Mitplaner“, 
Frankenhardt, Billigungs- und Aus-
legungsbeschluss

		 Entscheidung
	31.	Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. J-2022-3F 
„Freiflächenphotovoltaikanlage 
Messerschmidt“, Frankenhardt, 

		 Feststellungsbeschluss
		 Entscheidung
	32.	Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung J-2024-1F 
„Neuordnung Gehöft Herrmann“, 
Frankenhardt, Billigungs- und Aus-
legungsbeschluss

		 Entscheidung
	33.	Änderung der Friedhofssatzung; Be-

reitstellung von Rasengräbern und 
Baumgräbern in den Stadtteilen

		 Entscheidung
	34.	Einziehung einer Teilfläche der Hof-

äckerstraße sowie des Flst. 1058
		 Entscheidung
	35.	Einziehung einer Teilfläche der Sulz-

brunnenstraße
		 Entscheidung
36.	Widmung einer Teilfläche von Flst. 

1903/5, Dr.-Bareilles-Straße
		 Entscheidung
	37.	Straßenbenennung „Gerhard-Schu-

bert-Platz“;	 Teilfläche von Flst. 
1903/5, Dr.-Bareilles-Straße

		 Entscheidung
	38.	Antrag der CDU-Fraktion vom 27. 

Juni 2024 / Stadtrat Berger
		 Unverzügliche Wiederherstellung 

der Panflötenspieler-Figur mit ent-
sprechendem Deckungsvorschlag

		 Entscheidung

� Fortsetzung auf Seite 12

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
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	39.	Antrag der BLC vom 14. November 
2024 / Stadträtin Hein – Kostenfreie 
Toilettenwagen für öffentliche Ver-
anstaltungen

		 Entscheidung
	40.	Antrag der SPD-Fraktion vom 6. Fe-

bruar 2025 / Stadtrat Hügelmaier 
		 Kindergarten- und Grundschul-

check
		 Entscheidung
	41.	Antrag der AWV-Fraktion vom 19. 

März 2025 / Stadtrat S. Klunker
		 Organisation Arbeitstreffen ÖPNV 

– Anbindung an das Umland
		 Entscheidung
	42.	Antrag der AWV-Fraktion vom 10. 

April 2025 / Stadträte Klunker und 
Wüst

		 Beteiligung der Umlandgemeinden 
an den Kosten für Neubauten und 
Sanierungen von Schulen

		 Entscheidung
	43.	Anfragen und Anträge
	44.	Bekanntgaben

44.1.	 In nicht öffentlicher Sitzung 
gefasste Beschlüsse des Bau-	
und Sozialausschusses sowie 
Gemeinderates

	 Kenntnisnahme
44.2.	Ältestenrat - Mitglieder und 

Stellvertreter
	 Kenntnisnahme
44.3.	Ansätze einer Stadtentwick-

lungsstrategie zum Thema	
Einzelhandel mit Einzelstand-
ortbetrachtung

	 Kenntnisnahme
44.4.	Anfrage der CDU-Fraktion 

vom 6. Februar 2025 / Stadtrat	
Gronbach

	 Erfassungszahlen der Blitzer in 
Onolzheim und Roßfeld

	 Kenntnisnahme
44.5.	Anfrage der CDU-Fraktion 

vom 6. Februar 2025 / Stadtrat 
Zucker

	 Geschwindigkeitsbegrenzung 
auf der L 2218 bei Saurach

	 Kenntnisnahme
44.6.	Anfrage der CDU-Fraktion 

vom 19. März 2025 / Stadtrat	
Druckenmüller 

	 Notfallbetreuung Kitas
	 Kenntnisnahme
44.7.	Anfrage der SPD-Fraktion vom 

10. April 2025 / Stadtrat Arendt
	 Abriss des Gebäudes in der 

Gartenstraße 18
	 Kenntnisnahme
44.8.	Anfrage der AWV-Fraktion 

vom 6. Februar 2025 / Stadträ-
tin Reu

	 Zusatzzeichen „Lärmschutz“ 
unter Tempo-30-Beschilderung

	 Kenntnisnahme
44.9.	Anfrage der AWV-Fraktion 

vom 19. März 2025 / Stadtrat S.	
Klunker

	 Stand der Burgbergstraße 37 
und 39

	 Kenntnisnahme
44.10.	Anfrage der AWV-Fraktion 

vom 10. April 2025 / Stadtrat S.	
Klunker

	 Parkverbot Voithstraße
	 Kenntnisnahme
44.11.	Anfrage der BLC vom 6. Febru-

ar 2025 / Stadtrat Gansky
	 Nutzung Kühlcontainer Haupt-
	 friedhof während Corona-Pan-

demie
	 Kenntnisnahme
44.12.	Anfrage der BLC vom 19. März 

2025 / Stadtrat Gansky
	 Spender mit Hygieneartikeln 

an Schulen
	 Kenntnisnahme

Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen.

Dr. Christoph Grimmer, 
Oberbürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Sitzung des 
Jugendgemeinderates
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Jugendgemeinderates findet am Mon-
tag, 19. Mai 2025, um 18.00 Uhr im 
Ratssaal des Rathauses, Marktplatz 1, 
74564 Crailsheim statt.
Tagesordnung:
1.	 Verabschiedung der ausgeschiede-

nen Mitglieder aus dem Jugendge-
meinderat	

2.	 Verpflichtung der neuen Mitglieder 
in den Jugendgemeinderat
2.1.	 Feststellung von Hinderungs-

gründen zum Eintritt in den 
Jugendgemeinderat gemäß § 29 
GemO

2.2.	 Verpflichtung der Jugendge-
meinderätinnen gemäß § 32 
Abs. 1 GemO

3.	 Besetzung der Ämter
3.1.	 Wahl der/des ersten Vorsitzen-

den
3.2.	 Wahl der/des zweiten Vorsitzen-

den
3.3.	 Wahl der freiwerdenden Ämter 

durch Verschiebungen
4.	 Bestätigung der bestehenden Ämter-

besetzung gemäß § 4 der Richtlinien 
des Jugendgemeinderates

5.	 Bericht aus der Sitzung des Stadtju-
gendrings am 28. April 2025

6.	 Planung Jubiläumsveranstaltung 
Spendenlauf

7.	 Bericht aus dem Gemeinderat
8.	 Besprechung der Tagesordnung des 

Gemeinderates
9.	 Verschiedenes

Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen.

Jugendgemeinderat 
der Stadt Crailsheim

Crailsheim entdecken
Für kleinere und größere Gruppen sind private Stadtführungen jederzeit über den 
Stadtführungsservice buchbar. Dauer und Thema können gewählt werden.
Ein Vorschlag: In den letzten Wochen des Zweiten Weltkriegs wurde die Crails-
heimer Innenstadt zu über 90 Prozent zerstört. Eine thematische Führung zeigt 
das Ausmaß der Katastrophe, berichtet über ihre Ursachen und über menschliche 
Schicksale in der schwersten Stunde der Stadtgeschichte. Eingeschlossen ist ein 
Besuch in der 2010 eröffneten Erinnerungsstätte im Rathausturm. 
Infos unter Telefon 07951 403-1132.�
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ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG

DIE STADT CRAILSHEIM SCHREIBT ÖFFENTLICH NACH VOB/A UND 
UVGO AUS:
 • Schülerbeförderung 2025/2026
 • Im Fliegerhorst 2, Hangar – Sicherheitstechnische Anlagen, Sprachalar-

mierungsanlage und Brandmeldeanlage
 • Endausbau Baugebiet Westgartshausen, Straßenbauarbeiten
 • Sanierung östliche Innenstadt, Vegetationsarbeiten
 • Deckenerneuerung Haller Straße, Straßenbauarbeiten
 • Neubau Realschule zur Flügelau, Tiefb auarbeiten
 • Verbindungsweg Ingersheim Flst. 505, Feldwegunterhaltung

Vollständige Bekanntmachung unter:
www.crailsheim.de/ausschreibungen

Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister

 • Verbindungsweg Ingersheim Flst. 505, Feldwegunterhaltung

TERMINE ORTSTEILE

■  Triensbach

Ortschaft sratssitzung
Die nächste öff entliche Sitzung des Ort-
schaft srates Triensbach fi ndet am Don-
nerstag, 22. Mai 2025, um 20.00 Uhr im 
Sitzungsaal des Triensbacher Rathauses, 
Rathausweg 4 statt . Tagesordnung: 1. Bau-
angelegenheiten, 2. Aktuelle Informatio-
nen und Bekanntgaben durch OV Burk-
hardt, 3. Anfragen und Anträge der 
Ortschaft sräte, 4. Verschiedenes. Die Bür-
gerschaft  ist hierzu herzlich eingeladen.

■  Jagstheim

Ortschaft sratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Ortschaft srates Jagstheim fi ndet am 
Dienstag, 20. Mai 2025, um 20.00 Uhr im 
neuen Sitzungsraum im Kindergarten-
gebäude, Jagstheimer Hauptstraße 157 
statt . Tagesordnung: 1. Protokoll-Nach-
besprechung, 2. Bausachen, 3. Verschie-
denes und Bekanntgaben, 4. Anfragen.

■  Westgartshausen

Ortschaft sratssitzung
Die nächste öff entliche Sitzung des Ort-
schaft srates Westgartshausen fi ndet am 
Mitt woch, 21. Mai 2025, um 19.30 Uhr im 
Kellerweg 7 statt . Tagesordnung: 1. An-
fragen der Ortschaftsräte/Bürger, 2. 
Bausachen, 3. Bebauungsplan E-2024-1B 
„Wertstoffh  of Crailsheim“, Aufstellungs-
beschluss, 4. Flächennutzungsplan der 
VVG Crailsheim, Änderung Nr. A-2024-2F 
„Wertstoffh  of Crailsheim“, Crailsheim, 
Aufstellungsbeschluss, 5. Bekanntga-
ben, 6. Verschiedenes: Termine.

■  Tiefenbach

Ortschaft sratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Ortschaft srates Tiefenbach fi ndet am 
Freitag, 23. Mai 2025, um 20.00 Uhr in 
der Alten Schule statt . Tagesordnung: 1. 
Bürgerfragestunde, 2. Bausachen, 3. Ver-
schiedenes a.) Änderung der Friedhof-
satzung, b.) Entwurf Geschäft sordnung 
für Ortschaft sräte, c.) Straßenüberque-
rung Kirchberger Straße, d.) Antrag 
Kindergarten- und Grundschulcheck 
bei Neuerschließung von Baugebieten, 
4. Bekanntgaben, 5. Anfragen und An-
träge der Ortschaft srätinnen und -rä-
ten. Die Bevölkerung ist eingeladen.

FREIWILLIGE FEUERWEHR

■  Abteilung Kernstadt

Mo., 19.05., um 19.00 Uhr: Übung 1. Zug.

VHS-VERANSTALTUNGEN

NUR WENIGE PLÄTZE FREI

InDesign-Grundlagen 
am Samstag
Am Samstag, 24. Mai, fi ndet von 9.30 bis 
16.30 Uhr ein ganztägiges InDesign-
Grundlagenseminar an der vhs statt  
(X50183). Die Teilnehmer werden gebe-
ten, bei der Anmeldung anzugeben, ob 
sie einen eigenen Laptop mit InDesign 
mitbringen.

NOCH PLÄTZE FREI

Workshop: 
Porträt in Farbe

Am 31. Mai fi ndet ein be-
sonderer Workshop mit 
Bettina Ruppert statt 
(X20708). Nach einer kur-
zen Einführung begin-
nen Übungen zur Mi-
schung und Kontrolle 
von Wasser- und Farb-
menge. Anschließend 
folgt die direkte Aquarell-
Porträtübung. Es startet 

mit Bleistift  oder Buntstift skizzen und 
schritt weise dann mit dem Aquarell-
Farbauft rag. Der Kurs beginnt um 10.00 
Uhr im vhs-Gebäude, Spitalstraße 2a.

Dozentin 
Bett ina 
Ruppert
Foto: privat

MIT PRAXISWORKSHOP IM FREIEN

Besser fotografi eren 
mit der eigenen Kamera

Dominik Schnell zeigt 
am Samstag, 24. Mai, von 
13.00 bis 17.00 Uhr den 
richtigen Umgang mit 
der Digitalkamera. Ziel 
ist es, die wichtigsten 
Funktionen der Kamera 
zu beherrschen und 
nicht mehr auf die Auto-
matikfunktionen ange-

wiesen zu sein. Der Kurs beinhaltet ei-
nen Praxisworkshop im Freien. 
Mitzubringen sind Digitalkamera mit 
Speicherkarte und Handbuch sowie ge-
ladene Akkus (X50174).

Dozent 
Dominik 
Schnell
Foto: privat

Wo kann ich ein Führungszeugnis 
beantragen?
Ein Führungszeugnis beantragen Sie 
im Bürgerbüro. Es kostet 13 Euro.
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VHS-VERANSTALTUNGEN

GESELLSCHAFT UND WISSEN

Vortrag: Wendel Hipler – Politischer 
Kopf im Bauernkrieg? Dr. Thomas 
Schnabel, Mo., 02.06., 19.30 - 21.00 Uhr
Was ist eigentlich Recht? Impulsvor-
trag und Gespräch, Martin Koch, Di., 
03.06., 19.00 - 20.30 Uhr

KUNST UND KREATIVITÄT

Wir malen Porträts in Aquarell, Betti-
na Ruppert, Sa., 31.05., 10.00 - 16.00 Uhr
Silberclay: einzigartige Schmuckstü-
cke aus reinem Silber wie aus Ton ge-
stalten, Renate Brandel-Motzel, So., 
01.06., 10.00 - 18.00 Uhr
vhs.wissen live: Der jiddische Witz, 
Mo., 02.06., 19.30 - 21.00 Uhr
Online-Kunstmatinée: Wer wohnte im 
Schloss? Ursula Angelmaier, Di., 03.06., 
9.30 - 11.00 Uhr
Literaturabend mit Prof. Dr. Rainer 
Moritz, Di., 03.06., 19.00 - 20.30 Uhr

GESUNDHEIT

Aroma-Yin-Yoga, Cinzia Faraci, Mi., 
04.06., 10.15 - 11.15 Uhr
Italienische Küche – vegetarisch, Ma-
reike Waraich, Mi., 04.06., 18.00 - 22.00 Uhr

SPRACHEN

Prüfung telc Deutsch B1, Sa., 31.05., 9.00 
- 16.00 Uhr

BERUF UND EDV

Excel-Pivot-Tabellen: Daten auswer-
ten, analysieren, visualisieren (on-
line), Bettina Breton, Sa., 31.05., 9.00 - 
14.00 Uhr
Regionale Fortbildung: Stimm- und 
Sprechtraining für Beruf und Alltag 
(GQ), Karin Huber, Sa., 31.05., 10.00 - 17.00 
Uhr
Chancen nutzen – meine berufliche 
Zukunft gestalten! Corina Comsa, Mi., 
04.06., 9.00 - 11.00 Uhr

Wochenspiegel vhs vom 29. Mai bis 4. Juni 2025

UNTERWEGS ZU DEN STADTBIENEN

Fahrrad-Exkursion mit 
Wolfgang Brosam
Am Freitag, 23. Mai, besteht ab 17.00 Uhr 
die Möglichkeit zu einer etwa 3-stündi-
gen Fahrrad-Exkursion mit dem Imker 
Wolfgang Brosam. Es wird eine Strecke 
von ca. 25 km abgefahren. Kostenfrei, 
aber Anmeldung erforderlich (X10451).

SAMSTAG, 31. MAI

Stimmtraining für  
Alltag und Beruf

Viele sind der Meinung, 
ihre Stimme sei nicht so 
belastbar, wie sie sich dies 
wünschen, vor allem 
wenn Nervosität und 
Lampenfieber mit im Spiel 
sind. Oder sie finden, sie 
können sich stimmlich 
nicht so richtig durchset-
zen. In einem ganztägigen 
Seminar am Samstag, 31. 

Mai, lernen die Teilnehmer wichtige 
Grundlagen zum Verständnis der Atem- 
und Stimmfunktion. Außerdem wird ge-
übt, stimmlich gelassener und trotzdem 
lebendig zu sprechen, stimmlich Präsenz 
zu zeigen sowie besser mit Lampenfieber 
umzugehen. Die Referentin Karin Huber 
ist Dipl.-Sprecherzieherin und Spreche-
rin. Kosten: 50 Euro (X50610RF). Es sind 
nur noch wenige Plätze frei.

Dozentin 
Karin 
Huber
Foto: privat

NOCH PLÄTZE FREI

Köstlichkeiten von 
Mutter Natur entdecken
Die Vielfalt der in wilden Pflanzen ent-
haltenen Inhaltsstoffe sorgt für Ge-
sundheit und Wohlbefinden, zudem 
zaubern sie eine außerordentliche Ge-
schmacksvielfalt auf den Teller und 
bereichern den Speiseplan. In diesem 
Kurs am Samstag, 24. Mai, ab 13.30 Uhr 
lädt die Kräuterpädagogin Birgit Gölder 
ein, in ihrem „Kräuterfugium“ verschie-
dene essbare Wildpflanzen kennenzu-
lernen und zu erfahren, dass es ganz 
einfach ist, diesen oft schon selten ge-
wordenen Pflanzen im Garten ein 
Plätzchen zur Verfügung zu stellen.
Nach dem Sammeln der Pflanzen wer-
den in der Küche im Kräuterhaus ern-
tefrische vegetarische Leckereien ge-
zaubert. Die Gerichte sind alltags-
tauglich und die Wildpflanzen leicht in 
bereits bekannte Speisen zu integrieren 
(X30575).

VERANSTALTUNGSHIGHLIGHT

Bücherabend  
mit Rainer Moritz

Prof. Dr. Rainer Moritz, 
geboren in Heilbronn, 
leitete zwanzig Jahre 
lang das Literaturhaus 
Hamburg. Er ist Autor, 
Literaturkritiker, kurz ein 
Mann der Literatur.
Am Dienstag, 3. Juni, fin-
det um 20.00 Uhr im 
Ratssaal eine einmalige 
Literaturveranstaltung 
statt (X20161). Rainer Mo-
ritz liest an diesem Abend 

aus seinen Büchern „Unbekannte Sei-
ten. Kuriose Literaturgeschichte(n)“, 
„Das Buch zum Buch“ und „Mögen Sie 
Madame Bovary?“. Dazwischen erzählt 
er die schönsten Schriftstelleranekdo-
ten und berichtet, warum ihm so unter-
schiedliche Charaktere wie Dagobert 
Duck, Dubslav von Stechlin, Troubadix 
oder Emma Woodhouse ans Herz ge-
wachsen sind.
Die Veranstaltung findet in Zusammen-
arbeit mit dem KulturWerk statt. Für 
eine bessere Planung wird um Voran-
meldung gebeten. Die Teilnahme ist 
auch über die Abendkasse möglich.

Dozent 
Prof. Dr. 
Rainer 
Moritz
Foto: Gunter 
Glücklich

SCHULUNG ZUM PRÄSENTATIONSPRO-
GRAMM

PowerPoint
Die vhs führt an den Montagen 26. Mai 
und 2. Juni jeweils von 18.30 bis 21.45 
Uhr einen zweiteiligen Crashkurs zum 
Präsentationsprogramm PowerPoint 
durch (X50145). Begrenzte Platzanzahl.

Wo erhalte ich Gelbe Säcke? Gelbe Säcke liegen im Bürgerbüro für Sie bereit. 
Außerdem erhalten Sie Gelbe Säcke im Wertstoffhof.
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VHS-VERANSTALTUNGEN

Ende Mai bietet die vhs 
zwei Kreativ-Workshops 
für Jung und Alt. Renate 
Brandel-Motzel hat sich 
auf die Anfertigung von 
Silberschmuck speziali-
siert. 
Am Samstag, 24. Mai, bie-
tet sich die Möglichkeit, 
eigene Freundschafts-
ringe aus echtem Silber 
zu kreieren (X21060). Ge-

arbeitet wird handwerklich mit den 
Werkzeugen und Techniken eines Gold-

schmiedes. Die Ringe können indivi-
duell verziert, beschriftet oder mit 
Hammerschlag-Oberflächenstruktur 
versehen werden. 
Am Sonntag, 1. Juni, wird Silber auf eine 
ganz besondere Art verarbeitet (X21063). 
Silberclay lässt sich fast wie Ton bear-
beiten oder sogar wie Sahne spritzen. 
So lassen sich einzigartige Schmuck-
stücke erschaffen. Der kreativen 
Schmuckliebhaberin oder dem kreati-
ven Schmuckliebhaber eröffnen sich 
völlig neue Möglichkeiten der freien, 
individuellen Gestaltung. 

Dozentin 
Renate 
Brandel-
Motzel
Foto: privat

SEMINAR MIT PETER BERGHOLZ

Wohlbefinden stärken
Am Samstag, 24. Mai, fin-
det an der vhs ein ganz-
tägiges Seminar „Wohl-
befinden stärken durch 
Aktivierung des Vagus-
nervs. Wie die inneren 
Schalter sofort helfen“ 
statt. Die Methode kann 
bei Grübeln, Schlafstö-
rungen, Schmerzen, 

Ängsten, negativen Gedanken und 
Ähnlichem eingesetzt werden. Der Se-
minarleiter Peter Bergholz ist Diplom-
psychologe und macht seine „Psycho-
logie des inneren Umschaltens“ in 
vielfältigen Vorträgen und Trainings 
international bekannt. Beginn ist um 
10.00 Uhr. Anmeldung erforderlich 
(X10659). Ein Vortrag von Peter Bergholz 
mit dem Titel „Eine positive Bewegung 
ist immer stärker als ein negativer Ge-
danke!“ findet schon am Tag vorher ab 
18.30 Uhr statt (X10657).

Dozent 
Peter 
Bergholz
Foto: privat

KUNSTHANDWERK FÜR EINSTEIGERINNEN UND EINSTEIGER

Gestalten mit Silber 

VHS

Adresse und Anmeldungen
Volkshochschule Crailsheim, Spitalstraße 2a, Telefon 07951 403-3800 oder online 
unter www.vhs-crailsheim.de, Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr, 
Do von 8.00 bis 11.00 Uhr und von 14.00 bis 17.30 Uhr.

Am kommenden Sonntag, 18. Mai, bie-
tet der Crailsheimer Stadtführungs-
service einen Spaziergang zur „Villa“ 
auf dem Kreckelberg an.
Der Weg führt entlang einiger ausge-
wählter Stationen der nördlichen Innen-
stadt auf die sogenannte „Wilhelmshöhe“, 
auf der der Crailsheimer Apotheker und 
Ehrenbürger Richard Blezinger 1905 
sein schmuckes Landhaus, die „Villa“ 
mit botanischem Garten und geologi-
scher Pyramide errichtete. Von dort 
bietet sich ein herrlicher Blick auf die 
Crailsheimer Innenstadt.
Info: Treffpunkt für die etwa 90-minü-
tige Führung ist um 11.00 Uhr auf dem 
Marktplatz. Die Teilnahme kostet 5 
Euro.

STADTARCHIV

Stadtführung auf Wilhelmshöhe mit  
„Villa“ und geologischer Pyramide

Die geologische Pyramide auf dem Kreckelberg war Teil des ehemaligen bota-
nischen Gartens von Richard Blezinger. Am 18. Mai führt ein Stadtspaziergang 
zur historischen „Villa“ mit Ausblick auf die Innenstadt.�Foto: Stadtverwaltung

TERMINE

Wussten Sie schon?
Der Rathausturm ist mit 57,5 m das höchste Gebäude der Stadt. Es folgen das Jagstbrückenhochhaus (53,2 m) und die 
Johanneskirche (48 m).
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TERMINE

16. MAI

Ausstellung „Transluzente“ von  
Wolf Nkole Helzle öffnet
Das Stadtmuseum zeigt ein Langzeit-
projekt „Face(s) of Humankind“ – ein 
kollektives Menschengesicht aus 
über 50.000 Porträts von Medien-
künstler Wolf Nkole Helzle. Ergänzt 
wird die Ausstellung „Transluzente“ 
durch weitere verdichtete Bildwelten 
aus Natur, Erinnerung und Bewegung. 
Die Eröffnung der Ausstellung findet 
am 16. Mai statt. 
Bekannt ist der Medienkünstler Wolf 
Nkole Helzle durch sein partizipatives 
Fotoprojekt „Face(s) of Humankind“. 
Seit 1997 fotografiert er Menschen welt-
weit. Bisher ist so ein Archiv mit über 
50.000 Porträts auf vier Kontinenten 
entstanden. Aus diesen Einzelporträts 
schafft Helzle, mit einer von ihm ent-
wickelten Software, ein einziges kollek-
tives Menschengesicht. Ein Kunstwerk, 
das sich mit jeder weiteren Aufnahme 
von Menschen aus immer mehr Län-
dern und Erdteilen laufend verändert. 
In der Ausstellung im Stadtmuseum 
werden das Kollektivgesicht von 2018 
und eine Auswahl von Einzelporträts 
gezeigt. Eröffnet wird die Ausstellung 
am Freitag, 16. Mai, passend zum Wo-
chenende des Internationalen Muse-
umstags und wird bis zum 29. Juni zu 
sehen sein.
Helzle geht es in seinem Schaffen um 
den Vorgang der Entstehung sowie um 
das individuelle und gemeinsame Emp-
finden von Menschen über alle Länder 
und Kontinente hinweg. Was bewegt 
uns bei der Vorstellung, ein Achtmilli-
onstel zu sein, was bei dem Gedanken, 
sowohl ein Individuum als auch Teil 
eines weltweiten Kollektivs einer ein-
zigen Spezies zu sein?
Fotografische Verdichtung bestimmt 
auch die weiteren Werkgruppen des 

Künstlers. Etwa die „Walks“, die die Er-
fahrungen einer Tageswanderung in 
einem Bild komprimieren. Die Eindrü-
cke und Gefühle, die bei langen Wande-
rungen in Japan, Italien, Griechenland 
oder in Helzles näherer schwäbischen 
Heimat entstehen, versucht er in hun-
derten von Fotos festzuhalten. Beim 
Prozess der fotografischen Verdichtung 
legt er diese Bilder als hochtransparen-
te Schichten übereinander. Es entste-
hen malerische Bilder von Landschaf-
ten, die an Traumsequenzen erinnern. 
In der Ausstellung „Transluzente“ wer-
den neben den genannten Werkgrup-
pen weitere Arbeiten aus aktuellen Se-
rien, unter anderem zu Pflanzen und 
Gleichzeitigkeiten gezeigt. In diesen 
Simultandarstellungen setzt Helzle 
Bilder aus seinem Werk- und Gedächt-
nisarchiv zu flirrenden, vielschichtigen 
neuen Bildwelten zusammen.
Wolf Nkole Helzle, geboren 1950, stu-
dierte Malerei und Plastik an der Hoch-
schule für bildende Künste in Kassel 

und arbeitete dann Jahrzehnte in der 
Hard- und Softwareindustrie. Seit 1996 
ist Helzle freischaffender Medienkünst-
ler. Als Dozent war er unter anderem in 
Beijing/China, Stuttgart und Schwä-
bisch Hall tätig. Seine Arbeiten umfas-
sen Fotografie, Video, Installationen 
und Performances.
Info: Bei der Eröffnung der Ausstellung 
am Freitag, 16. Mai, um 19.00 Uhr, wird 
Wolf Nkole Helzle ein Zwiegespräch 
über sein Werk mit dem Crailsheimer 
Kunstfreunde-Mitglied und Redakteur 
im Ruhestand, Andreas Harthan, füh-
ren. Zu dieser öffentlichen Veranstal-
tung laden die Kunstfreunde Crailsheim 
und das Stadtmuseum alle Interessier-
ten herzlich ein.  
Die Ausstellung kann dann immer zu 
den Öffnungszeiten des Museums mitt-
wochs von 9.00 bis 19.00 Uhr, samstags 
von 14.00 bis 18.00 Uhr sowie an Sonn- 
und Feiertagen zwischen 11.00 und 18.00 
Uhr besichtigt werden. 

Die Ausstellung „Transluzente“ mit Bildern von Wolf Nkole Helzle eröffnet am 
Freitag, 16. Mai, um 19.00 Uhr im Stadtmuseum. � Foto: privat

Wie viel kostet ein Reisepass und wie lange ist er gültig?
Ab 24 Jahren kostet ein Reisepass 70 Euro und besitzt eine Gültigkeit von zehn Jahren. Unter 24 Jahren kostet ein Rei-
sepass 37,50 Euro und besitzt eine Gültigkeit von sechs Jahren. Falls es schnell gehen muss: Ein Reisepass im Express-
verfahren kostet zusätzlich 32 Euro. Bitte bringen Sie zur Beantragung Ihres Personalausweises oder Reisepasses ein 
biometrisches Passbild mit.
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VORTRAG

150 Jahre Eisenbahnlinie Crailsheim – Nürnberg
Zum 150. Mal jährt sich die Fertigstel-
lung und Inbetriebnahme der Eisen-
bahnverbindung von Crailsheim nach 
Nürnberg. Eine Vortragsveranstaltung 
erinnert an dieses für die Verkehrs- 
und Wirtschaftsgeschichte Crails-
heims wichtige Datum. Am Montag, 19. 
Mai, spricht Alexander Busch-Nowak 
über „Die Eröffnung der Eisenbahnlinie 
nach Crailsheim–Nürnberg und ihre 
Auswirkungen auf Crailsheim“.
1875 wurde mit der grenzüberschreiten-
den Bahn nach Nürnberg der Ausbau 
Crailsheims zum zentralen Eisenbahn-
knotenpunkt im Nordosten des König-
reichs Württemberg abgeschlossen. 
Eine Besonderheit des Crailsheimer 
Bahnhofs war seither die Trennung des 
Betriebs in einen württembergischen 
und einen bayerischen Bereich, die bis 
1889 aufrechterhalten blieb.
Busch-Nowak beschäftigt sich in sei-
nem Vortrag mit den Veränderungen, 
die mit dem Bau der Strecke nach 
Nürnberg auf dem Crailsheimer Bahn-
hof einhergingen, und mit den Aus-
wirkungen auf die Stadt Crailsheim.
Der Vortrag findet an einem ganz un-
gewöhnlichen Ort statt: im alten Lok-

schuppen des Bahnbetriebswerks, was 
eine besondere Atmosphäre garantiert. 
Parkmöglichkeiten für Gäste bestehen 
im Bereich des Wasserturms in der Ho-
raffenstraße.
Info: Am Montag, 19. Mai 2025, um 19.00 
Uhr findet der Vortrag in ganz besonde-

rer Atmosphäre im Lokschuppen des 
Bahnbetriebswerks statt. Der Eintritt 
beträgt 5 Euro (Abendkasse), Mitglieder 
des Crailsheimer Historischen Vereins 
frei. Eine Veranstaltung des Stadtar-
chivs Crailsheim und des Crailsheimer 
Historischen Vereins.

Zur Fertigstellung der Bahnstrecken zwischen Crailsheim und Nürnberg vor 
150 Jahren wird es einen Vortrag in ganz besonderem Ambiente geben. 
� Foto: Stadtverwaltung

TERMINE

KULTURWERK

Ökologischer Kollaps?
Um die Kulturszene Crailsheims zu 
stärken, setzt das KulturWerk auf ab-
wechslungsreiche Veranstaltungen. 
Gefördert vom städtischen Projekt 
„Jagstbummel – Stores & Outlets“ und 
gesponsort von den Stadtwerken 
steht nun das nächste Event im Pop-
up-Store an: Prof. Dr. Daniel Deimling 
von der Hochschule Heilbronn spricht 
in seinem provokanten Vortrag über 
Gewinnmaximierungsideologie und 
zeigt auf, wie unser Wirtschaftsstil 
die ökologischen Grenzen sprengt.
Professor Dr. Daniel Deimling lehrt Be-
triebswirtschaft (BWL) an der Hoch-
schule Heilbronn – und ist einer der 
größten BWL-Kritiker im Land. Er kri-
tisiert die klassische Betriebswirt-

schaftslehre als „autistisch“ und macht 
auf die „desaströsen gesellschaftlichen 
Auswirkungen der sie dominierenden 
Gewinnmaximierungsthese“ aufmerk-
sam. In seinem Vortrag am Freitag,  
23. Mai, um 20.00 Uhr im Kulturwerk 
erläutert der Wissenschaftler, der sich 
als Marxist bezeichnet, wie weit die 
ökologische Krise bereits fortgeschrit-
ten ist und was das mit unserem Le-
bens- und Wirtschaftsstil zu tun hat. 
Und was es brauchen würde, um den 
ökologischen Kollaps zu verhindern.
Info: Der Vortrag findet am Freitag,  
23. Mai, im Kulturwerk statt. 
Karten gibt es unter 
kulturwerk.crailsheim@gmail.com und 
unter Telefon 07951 4691801.

Prof. Dr. Daniel Deimling spricht am 
23. Mai im Crailsheimer Kulturwerk 
über Ökologie, Wirtschaft und not-
wendige Veränderungen.�Foto: privat



SEITE 18  |  AMTSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT CRAILSHEIM 15. MAI 2025  |  NUMMER 20

TERMINE

26. MAI 

Stadtentwicklung Crailsheim – warum und wohin?
Wie soll sich die Crailsheimer Innen-
stadt künftig entwickeln? Am Mon-
tag, 26. Mai, gibt Stefan Markus, Res-
sortleiter Stadtentwicklung im Forum 
in den Arkaden spannende Einblicke 
in aktuelle Planungen und die Heraus-
forderungen einer zukunftsfähigen 
Stadtgestaltung.
Die künftige bauliche Entwicklung der 
Crailsheimer Innenstadt ist in den letz-
ten Jahren zu einem wichtigen Thema 
der Stadtpolitik geworden.
Auf Einladung des Crailsheimer Histo-
rischen Vereins und des Stadtarchivs 
berichtet am Montag, 26. Mai, Stefan 
Markus, der Leiter des Ressorts Stadt-
entwicklung in der Stadtverwaltung, 
aus erster Hand im Arkadenforum über 
die laufende Transformation der Crails-
heimer Kernstadt, die im Wesentlichen 
im Zuge des Wiederaufbaus nach der 
Kriegszerstörung 1945 entstanden ist.
Dabei erläutert er anhand von konkre-
ten Beispielen die Notwendigkeit von 
Veränderungen, den stadtgesellschaft-
lichen Disput darüber und die Perspek-
tiven, die Innenstadt zukunftsfähig zu 
gestalten. Wie funktionieren diesbezüg-
liche Planungen konkret, vom Entwurf 

und der Idee bis zur Umsetzung in ei-
nem komplexen Rechtsrahmen?
Info: Am Montag, 26. Mai, um 19.30 Uhr 
findet der Vortrag im Forum in den Ar-
kaden statt. Der Eintritt kostet 5 Euro an 

der Abendkasse, Mitglieder des Crails-
heimer Historischen Vereins sind frei. 
Eine Veranstaltung des Stadtarchivs 
Crailsheim und des Crailsheimer His-
torischen Vereins.

Zwischen historischer Prägung und zukünftiger Entwicklung – am 26. Mai 
berichtet Stefan Markus im Arkadenforum über die laufende Transformation 
des Stadtzentrums und die Herausforderungen moderner Stadtplanung.
� Foto: Stadtverwaltung

KULTURWERK

Führung durch Fotoausstellung
Das KulturWerk, gefördert vom städ-
tischen	Projekt „Jagstbummel – Sto-
res & Outlets“ und gesponsort von den 
Stadtwerken setzt auf abwechslungs-
reiche Veranstaltungen in Crailsheim 
mit kulturellem Hintergrund. Am 18. 
Mai steht eine Führung durch die ak-
tuelle Fotoausstellung im Pop-up-Sto-
re an.
KulturWerk-Betreiber Andreas Har
than führt am Sonntag, 18. Mai, um 11.00 
Uhr durch die Ausstellung „Die Natur 
der Fotografie“ im KulturWerk. Diese 
Ausstellung umfasst Fotografien von 21 
Fotografinnen und Fotografen, die in 
Hohenlohe geboren wurden oder der-
zeit hier leben. 
Eine Anmeldung zur Führung ist nicht 
erforderlich.

Im KulturWerk wird am Sonntag, 18. Mai, um 11.00 Uhr durch die Ausstellung 
„Die Natur der Fotografie“ geführt. � Foto: privat
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■  Altersjubilare

Herzlichen Glückwunsch
Geburtstag
21.05.: Wagner, Marianne (90)

■  Heiratsjubiläen

Herzlichen Glückwunsch
Goldene Hochzeit
16.05.: Bayerlein, Georg Otto und Birgit, 
geb. Kopp, Jagstheim

Diamantene Hochzeit
20.05.: Pietsch Wolfgang und Helga Eli-
sabeth, geb. Meier, Ingersheim

KIRCHEN

■  Evangelische Kirchen

Johanneskirchengemeinde
Johanneskirche
Fr., 16.05., 10.00 Uhr, Liebfrauenkapelle: 
Marktandacht (Pfarrer Langsam); So., 
18.05., 9.30 Uhr, Johanneskirche: Kon-
firmationsgottesdienst (Pfarrerin Ni-
cole Endmann und der Kantorei der 
Johanneskirche); Di., 20.05., 19.30 Uhr, 
Christuskirche: Kantoreiprobe; Mi., 
21.05., 16.15 Uhr, Jugendwerk: Kinder-
chor.

Kreuzberg-Gemeindehaus
Di., 20.05., 9.30 Uhr: Eltern-Kind-Treff 
„Bärle“, Spieltreff für Kinder bis 3 Jahre; 
Mi., 21.05., 15.00 - 17.00 Uhr: Bücherei; Do., 
22.05., 9.30 Uhr: Gottesdienst (Pfarrerin 
Meinhard); 9.30 Uhr: Eltern-Kind-Treff 
„Bärle“, Spieltreff für Kinder bis 3 Jahre.

Christusgemeinde Crailsheim
Christuskirche Crailsheim
So., 18.05., 10.00 Uhr: Gottesdienst (Pfar-
rerin Meinhard). 

Familienkirche Paul-Gerhardt 
Crailsheim
So., 18.05., 9.45 Uhr: Mitfahrgelegenheit 
zum Gottesdienst in der Christuskirche.

Friedenskirche Altenmünster
Sa., 17.05., 10.00 Uhr, Friedenskirche: 
Hauptprobe Konfirmation mit Fotoauf-
nahmen; So., 18.05., 10.00 Uhr, Friedens-

kirche: Konfirmationsgottesdienst (Pfar-
rer Scheerer); Mo., 19.05., 14.00 - 16.00 Uhr, 
GZ: Bastelkreis; 15.40 Uhr, Altes GH: Kon-
fi3; Mi., 21.05., 9.00 - 10.30 Uhr, GZ: Kir-
chenchorprobe; 11.15 Uhr, Kirchplatz 
Friedenskirche: Halt Tafelmobil mit 
Kaffee und Gebäck im GZ; 16.00 - 17.30 
Uhr: Bücherei geöffnet; 17.30 - 18.30 Uhr, 
GZ: Jungschar – die Hotten Hummeln; 
Do., 22.05., 20.00 Uhr, GZ: Posaunenchor-
probe.

Kirchengemeinde  
Westgartshausen-Goldbach
So., 18.05., 9.00 Uhr, Mauritiuskirche: 
Gottesdienst (Pfarrerin Keller); 10.00 
Uhr, Liebfrauenkirche: Gottesdienst 
mit Taufe; 10.00 Uhr, Liebfrauengemein-
dehaus: Kinderkirche; 10.00 Uhr, Mauri-
tiusgemeindehaus: Kinderkirche; Di., 
20.05., 9.30 Uhr, Liebfrauengemeinde-
haus: Krabbelgruppe „Zwergengarten“; 
Mi., 21.05., 15.00 Uhr, Mauritiusgemein-
dehaus: Konfirmandenunterricht; 17.00 
Uhr, Mauritiusgemeindehaus: Mäd-
chenjungschar; 18.00 Uhr, Liebfrauen-
gemeindehaus: Mädchenjungschar; 
Do., 22.05., 13.30 Uhr: KKG 60+ Ausflug 
für angemeldete Personen; 18.00 Uhr, 
Liebfrauengemeindehaus: Bubenjung-
schar.

Matthäuskirche Ingersheim
Fr., 16.05., 14.00 Uhr, GH: Töpferkurs; 17.30 
Uhr: Chor; So., 18.05., 9.00 Uhr: Gottes-
dienst (Pfarrerin Meinhard); Mi., 21.05., 
9.30 Uhr, GH: Sonnenkäfer-Treff; 14.30 
Uhr, Kirche: Konfirmanden-Probe; 17.30 
Uhr, GH: Jungschar. 

Nikolauskirche Jagstheim
Sa., 17.05., 9.20 Uhr, Kirche: Fototermin 
der Konfirmandengruppe; 13.00 Uhr: 
kirchliche Trauung Ehepaar Schuch 
(Pfarrerin Hirschbach); So., 18.05., 10.00 
Uhr: Festgottesdienst zur Konfirmation 
mit dem Posaunenchor und E-Piano 
(Pfarrerin Hirschbach), Konfirmanden 
treffen sich um 9.45 Uhr im GH; Di., 20.05., 
9.30 Uhr: Schneckenclub Gruppe 1; 17.45 
Uhr: Mama Schnecki Sport; Mi., 21.05., 
15.00 Uhr: Nachtreffen der Konfirman-
den; 17.15 Uhr: Mama Schnecki Sport; 
20.00 Uhr: Posaunenchorprobe; Do., 
22.05., 9.30 Uhr: Schneckenclub Gruppe 2.

Marienkirche Onolzheim
Fr., 16.05., 19.30 Uhr, GH: Kirchenchor-
probe; So., 18.05., 10.15 Uhr, GH: Gottes-
dienst (Pfarrerin Maier); Mo., 19.05., 9.15 
Uhr, GH: Krabbelgruppe.

Martinskirche Roßfeld
So., 18.05., 10.00 Uhr: Konfirmation mit 
Liederkranz und Pfarrer Wahl, gleich-
zeitig Kinderkirche; Mo., 19.05., 15.00 Uhr, 
Martinshaus: Bastelkreis; Do., 22.05., 9.30 
Uhr, Martinshaus: Krabbelgruppe.

Veitkirche Tiefenbach
Sa., 17.05., Oberspeltach: Jungschartag; 
So., 18.05., Tiefenbach: kein Gottesdienst; 
10.00 Uhr, Triensbach: Konfirmations-
gottesdienst (Pfarrerin Nelius-Böhrin-
ger); 10.30 Uhr, Oberlinhaus: Kinderkir-
che; Di., 20.05., 20.00 Uhr, Oberlinhaus: 
Posaunenchor; Do., 22.05., 20.00 Uhr, 
Oberlinhaus: Kirchenchor.

Andreaskirche Triensbach
Sa., 17.05., Oberspeltach: Jungschartag; 
So., 18.05., 10.00 Uhr, Triensbach: Kon-
firmationsgottesdienst (Pfarrerin Neli-
us-Böhringer) mit Posaunen- u. Kirchen-
chor; Mi., 21.05., 19.45 Uhr, Pfarrscheuer: 
Kirchenchor.

Süddeutsche Gemeinschaft
Sa., 17.05., 9.30 - 11.30 Uhr: Mutmach-Café 
(Katharina und Manfred Reich), Telefon 
0171 2824259; So., 18.05., 10.30 Uhr: Gottes-
dienst (S. Steger); jeweils im GH, Adam-
Weiß-Str. 22.

■  Evangelische Freikirchen

Selbständige Evangelisch- 
Lutherische Kirche
Emmausgemeinde Crailsheim
So., 18.05., 10.00 Uhr: Predigtgottes-
dienst; Mi., 21.05., 19.00 Uhr: Themenge-
spräch „Ist im Alten Testament ein an-
derer Gott als im Neuen?“; jeweils in der 
Kath.-Apostol. Kapelle, Ecke Ölbergstra-
ße/Schießbergstraße.

Christusforum Crailsheim
So., 18.05., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Kinderstunde, anschl. Gemeinschaft 

KIRCHENSTANDESAMT
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mit Kaffee und Kuchen; Mo., 19.05., 19.00 
Uhr: Gebetsabend; Mi., 21.05., 19.00 Uhr: 
Bibellehre; Fr., 23.05., 19.00 Uhr: Jugend-
treff; jeweils im GH, Hofwiesenstraße 
19.

Evangelisch-methodistische 
Kirche
So., 18.05., 10.00 Uhr: Gottesdienst (sing 
& pray); Di., 20.05., 18.30 Uhr: Gebets-
treffen.

PS23 – Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde
Fr., 16.05., 16.30 Uhr: Jungschar; 19.30 
Uhr: Heimathafen; Fr., 16.05., 19.30 Uhr 
und Sa., 17.05., 9.00 Uhr, PS23 LOGOS: 
Der 1. Johannesbrief; So., 18.05., 9.00 Uhr: 
Frühgebet; 10.00 Uhr, GH PS23 oder als 
Livestream auf YouTube: Gottesdienst 
mit KidsTreff; Mo., 19.05., 20.00 Uhr: Ge-
meindechor; alle Termine und nähere 
Infos unter www.ps23.cr.

Siebenten-Tag-Adventisten 
Crailsheim
Sa., 17.05., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 11.15 
Uhr: Live-Stream www.bogenhofen.at/
de/multimedia/livestream/; Bibel-Tele-
fon 07951 4879737; So., 25.05., 12.30 Uhr, 
Schießbergstr. 4, 1. OG: kostenloses Mit-
tagessen für alle, die einsam, allein oder 
bedürftig sind.

Christliches Zentrum der  
Volksmission Crailsheim
Fr., 16.05., 17.30 Uhr: Royal Rangers – 
christliche Pfadfinder; Sa., 17.05., 19.30 
Uhr: NEON.CR Jugendgottesdienst; So., 
18.05., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit You-
Tube-Livestream und gleichzeitigem 
SundayKids-Kinderprogramm; weitere 
Infos auf www.czv-crailsheim.de/ 
anmeldung und auf den Social Media-
Kanälen.

■  Katholische Kirchen

Kath. Kirche Crailsheim
St. Bonifatius 
Fr., 16.05., 17.45 Uhr: Beichte; 17.55 Uhr: 
Rosenkranzgebet; 18.30 Uhr: Eucharis-
tiefeier; So., 18.05., 9.15 Uhr: Eucharistie-
feier (Pfarrer Konarkowski und Diakon 

Branke); Mo., 19.05., 14.00 Uhr, GH: Senio-
rengymnastik; 17.55 Uhr: Rosenkranz-
gebet; Mi., 21.05., 9.30 Uhr, GH: Interkul-
turelle Mutter-Kind-Gruppe; 17.55 Uhr: 
Rosenkranzgebet; 18.30 Uhr: Eucharis-
tiefeier; Do., 22.05., 18.00 Uhr: eucharisti-
sche Anbetung.	

Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit 
Sa., 17.05., 17.00 Uhr: Eucharistiefeier in 
polnischer Sprache; So., 18.05., 10.45 Uhr: 
Eucharistiefeier (Pfarrer Konarkowski 
und Diakon Branke); 10.45 Uhr, Roncalli-
haus: Kindergottesdienst; Di., 20.05., 17.55 
Uhr: Rosenkranzgebet; 18.30 Uhr: Eu-
charistiefeier; 

Kreuzberg, Gemeindezentrum 
So., 18.05., 10.45 Uhr: Wort-Gottes-Feier 
(Herr Salinger); Do., 22.05., 15.30 Uhr, Se-
niorenpark Kreuzberg: Gottesdienst. 

Onolzheim, Christus König 
So., 18.05., 9.15 Uhr, Onolzheim: Wort-
Gottes-Feier (Herr Salinger). 

Jagstheim, St. Peter und Paul 
Sa., 17.05., 18.30 Uhr, Jagstheim: Eucharis-
tiefeier.	

■  Sonstige Kirchen

Neuapostolische Kirche
Crailsheim
So., 18.05., 9.30 Uhr: Gottesdienst – Anteil 
an der Auferstehung; Mi., 21.05., 20.00 
Uhr: Gottesdienst – Frucht bringen.

Jehovas Zeugen
Fr., 16.05., 19.00 Uhr: Besprechung von 
Sprüche Kapitel 13; Sa., 17.05., 15.00 - 18.00 
Uhr: Videostream mit Vertretern der 
Weltzentrale; allgemeine Infos unter 
www.jw.org.
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■  Sport- & Wandervereine

Alle Termine, die nicht mit Datum ver-
sehen sind, gelten jeweils wöchentlich.

TSV Crailsheim
Frauen- und Mädchenfußball: Mo. und 
Mi., 17.30 - 19.00 Uhr, Sportplatz Onolz-
heim: Training der Jugendlichen ab  
9 Jahre; Di., Mi. und Fr., 17.45 - 19.15 Uhr, 

Schönebürgstadion: Training der B-Ju-
niorinnen Oberliga; Mi., 19.15 - 20.45 Uhr 
und Fr., 19.00 - 20.30 Uhr, Sportplatz 
Jagstheim: Training der Frauen.

Reha-Sport: Di., 20.05., 19.00 Uhr, Groß-
sporthalle: Wirbelsäulengymnastik; 
Do., 22.05., 19.00 Uhr, Clubhaus: Kegeln.

Judo: Do., 17.30 - 19.00 Uhr, Hirtenwie-
senhalle: Kinder-Anfänger-Training; 
19.00 - 20.30 Uhr, Hirtenwiesenhalle: 
Kindertraining für Fortgeschrittene, 
weitere Infos unter www.jjcr.de.

Ju-Jutsu: Mi., 19.00 - 21.00 Uhr, Käthe-
Kollwitz-Halle: Erwachsene und Ju-
gendliche ab 14 Jahre, Training für Fort-
geschrittene; Fr., 19.00 - 21.00 Uhr, 
Hirtenwiesenhalle: Erwachsene und 
Jugendliche ab 14 Jahre, Training für 
Anfänger und Fortgeschrittene; 19.00 - 
21.00 Uhr, Hirtenwiesenhalle: Anfänger-
kurs, bitte bequeme Sportklamotten 
und etwas zum Trinken mitbringen, 
Anmeldung unter info@jjcr.de, weitere 
Infos unter www.jjcr.de.

Lenkball: Mi., 16.00 - 17.30 Uhr, Kisten-
wiesen Sport- und Festhalle, In den 
Kistenwiesen 2-3, 74564 Crailsheim: 
Lenkball, Infos bei Werner Adams, Tele-
fon 0151 27717046.

Capoeira:  Mi., 17.00 - 18.00 Uhr: Training 
der Kinder; 18.00 - 20.00 Uhr: Training 
der Erwachsenen; jeweils in der Halle 
zur Flügelau, Martha-McCarthy-Straße 
11, 74564 Crailsheim.

Handball: Fr., 16.00 - 17.15 Uhr: Training 
Bambinis (2018-2020); 16.00 - 17.30 Uhr: 
Training F-Jugend (2016-2017); Di., 19.00 
- 20.30 Uhr und Mi., 18.30 - 20.00 Uhr: 
Training C-Jugend m/w (2010-2011), 
B-Jugend m/w (2008-2009) und A-Ju-
gend w (2006-2007); Di., 20.00 - 21.30 Uhr 
und Do., 19.30 - 21.00 Uhr: Training A-Ju-
gend m (2006-2007) und Herren; Mi., 
17.30 - 19.00 Uhr und Do., 18.00 - 19.30 
Uhr: Training D-Jugend (2012-2013); Mi., 
20.00 - 21.30 Uhr: Training Mixed-Team 
m/w; Do., 17.30 - 19.00 Uhr: Training E-Ju-
gend (2014-2015); jeweils in der Karls-
berghalle (Volksfestplatz), in den Ferien 
findet kein Jugend-Training statt, An-
sprechpartner Steffen Maier (Abtei-
lungsleiter), Telefon 07951 277730 oder 
E-Mail steffen@maierweb.de.

Leichtathletik: Mo., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Großsporthalle: Training Jahrgänge 
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2014-2012 (Michael Pritsch und Otto 
Braun), Training Jahrgänge 2006 und 
älter (eigenorganisiert) und fit bleiben 
– Fit werden für Jahrgänge 2006 und 
älter; 18.00 - 19.00 Uhr, Großsporthalle: 
Training Werfergruppe 2011 und älter 
(Otto Braun); 19.00 - 20.00 Uhr, Kraft-
raum GSH: Training Jahrgänge 2011 und 
älter (Otto Braun); Di., 18.00 - 19.30 Uhr, 
Stadion: nach Absprache Lufttraining, 
Jahrgänge 2006 und älter (Uschi Huss); 
Mi., 17.00 - 18.30 Uhr, Großsporthalle: 
Training Jahrgänge 2017-2014 (Sabine 
Horlacher); 17.30 - 18.30 Uhr, Kraftraum 
GSH: Training Jahrgänge 2011 und älter 
(Lara und Lea Herterich); 17.30 - 19.00 
Uhr, Großsporthalle: Training Jahrgän-
ge 2013-2012 (Otto Braun); 18.30 - 20.30 
Uhr, Großsporthalle: Training Jahrgän-
ge 2011-2007 (Nina Geiger) und Training 
Jahrgänge 2006 und älter (eigenorgani-
siert); Do., 17.30 - 19.00 Uhr, Großsport-
halle Kraftraum: Training alle Jahrgän-
ge (Hermann Albrecht); Fr., 17.00 - 19.00 
Uhr, Großsporthalle: Training 2006 und 
älter (eigenorganisiert); 17.30 - 19.00 Uhr, 
Großsporthalle: Training Jahrgänge 
2011-2007 (Nina Geiger) und Jahrgänge 
2013-2011 und 2015-2014 (Otto Braun, Sa-
bine Horlacher, Elisabeth Wagner, Ka-
trin Zott); Sa., vormittags, Stadion: nach 
Absprache Training Jahrgänge 2006 
und älter (eigenorganisiert); 14.30 - 16.00 
Uhr, Kraftraum TSV Crailsheim: Trai-
ning Jahrgänge 2011 und älter (Otto 
Braun); weitere Informationen und 
Terminabsprachen unter E-Mail info@
tsvcrailsheim-leichtathletik.de.

VfR Altenmünster
Fr., bis Mo., zu den üblichen Öffnungs-
zeiten, Jugendraum: Bewirtung, Ver-
einsheim bis auf Weiteres wegen Was-
serschaden geschlossen.
Fußball: So., 18.05., 13.00 Uhr: Reserve 
Auswärtspartie, SSV Stimpfach – SGM 
Altenmünster VfR/ESV; 15.00 Uhr: Kreis-
liga A4 Auswärtspartie, SSV Stimpfach 
– SGM Altenmünster VfR/ESV.
Di. und Fr.: Training Aktive; Mi., 19.30 - 
21.00 Uhr, ESV Altenmünster: Training 
AH; Trainingszeiten auf der Homepage, 
neue Spieler willkommen.
Fußballjugend: Ab sofort: Training im 
Freien, Trainingszeiten auf der Home-
page.

Tischtennis: Di., 18.00 - 19.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Altenmünster: Training 
Anfänger, einfach unverbindlich zum 
Schnuppern vorbeikommen.

Turnen: Mo., 16.30 - 17.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Altenmünster:	 Eltern-Kind-
Turnen, bitte vorher Schnuppertraining 
bei E. Pflanz vereinbaren; Fr., 15.00 - 
16.00 Uhr, Sport- und Festhalle Alten-
münster: Turnen 3-6 Jahre; 16.00 - 18.00 
Uhr: Turnen 6-12 Jahre, aktuell keine 
Neuaufnahme möglich; Infos bei U. 
Baur-Lettenmaier, Telefon 07951 6388, 
oder E-Mailuta.b59@gmx.de.

Fit-Mix-Gruppe: Do., 20.30 - 22.00 Uhr, 
Großsporthalle: Training, neue Frauen 
immer gerne gesehen.

Sportsenioren: Mi., 19.15 - 20.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Altenmünster: 
Training, auch viele gesellige Aktivitä-
ten, neue Senioren immer willkommen.

SV Ingersheim

Reha-Sport: Fr., 15.00 Uhr, Vereinsheim 
Ingersheim: Reha-Sport Orthopädie 
mit Verordnung vom Arzt und Geneh-
migung der Krankenkasse, bitte Hand-
tuch und Trinken mitbringen, Infos 
unter E-Mail sarah-sport@web.de oder 
Telefon 0152 33644049, es sind noch Plät-
ze frei.

Pilates: Fr., 16.00 - 17.00 Uhr, Vereins-
heim: Pilates zum Kräftigen des Becken-
bodens und Optimieren der Beweg- 
lichkeit für Anfänger und (werdende) 
Mamas bis sechs Wochen vor der Geburt 
und im Anschluss an die Rückbildung, 
Infos unter Telefon 0152 33644049 oder 
E-Mail sarah-sport@web.de, es sind 
noch Plätze frei.

Boule: Di., 19.00 Uhr, Sportgelände SV 
Ingersheim, Oberes Lehen 4: Boule für 
alle Altersgruppen und Fähigkeiten, In-
teressierte sind eingeladen.

Yoga: Mo., 18.30 Uhr, Vereinsheim In-
gersheim: Sanftes Hatha Yoga, für Kör-
per, Geist und Seele mit Asanas (Kör-
perstellungen), Atemübungen und 
Meditation mit Lenka; 20.00 Uhr, Ver-
einsheim Ingersheim, Oberes Lehen 4: 
Power Yoga, Körperkraft, Beweglichkeit, 
Balance und Geist werden trainiert; An-
meldung per Telefon 0171 5683217, Insta-
gram (flow_and_relax_with_Lenka) 
oder Facebook (lenka.l.pastorkova).

GrooveZeit: Do., 19.30 Uhr: GrooveZeit 
mit Melanie, Infos unter sv-ingersheim.
de oder bei Melanie Frank, Telefon 0179 
7094328, Anmeldung erforderlich.

Damen-Turnen: Mo., 19.45 Uhr, Sport- 
und Festhalle Ingersheim: Damen Tur-
nen, Gymnastik in all ihren Variationen 
üben, Sportspiele ausprobieren, Frei-
zeitspiele erlernen und vertiefen; jeden 
dritten Di. im Monat, Crailsheimer Hal-
lenbad: intensives Aquajogging; neue 
Teilnehmer sind willkommen, Infos 
unter info@sv-ingersheim.de.

Tischtennis: Mi., 17.30 - 19.00 Uhr: Trai-
ning und Schnuppern Bambinos, Kin-
der und Jugendliche, Teilnahme jeder-
zeit möglich, Informationen unter 
info@sv-ingersheim.de.
Badminton: Mo., 18.00 - 19.00 Uhr: Bad-
minton ab 10 Jahren, Kooperation 
Schule-Verein; 19.00 - 20.30 Uhr: Bad-
minton für Erwachsene; Do., 19.00 - 
22.00 Uhr: Badminton für Erwachsene; 
Infos unter info@sv-ingersheim.de.

Taekwondo: Mo. und Do., 17.30 - 18.30 
Uhr: Training für Kinder ab 6 Jahre; 
18.30 - 19.30 Uhr: Training für Jugendli-
che und Erwachsene; jeweils in der 
Sport- und Festhalle Ingersheim, Trai-
ner: Pascal Mele (5. DAN) und Isabell 
Schäfer (3. DAN), Informationen unter 
info@kick-taekwondo.de, kostenloses 
Probetraining zu den angegebenen 
Zeiten möglich.

Fitness-Jumping: Di., 18.30 - 19.30 Uhr, 
Vereinsheim, Oberes Lehen, Ingers-
heim: Training, Infos unter Telefon 0170 
2111989.

SV Tiefenbach
So., 03.08. bis Sa., 09.08., Zeltplatz am 
Naturfreibad in Merkendorf: Jugend-
zeltlager des SV Tiefenbach mit 7 Tage 
Spaß und Action unter dem Motto 
„Ahoi Eule! Das große Piratenabenteu-
er“, Infos zur Durchführung und An-
meldung unter www.svtiefenbach.com.

Fußballjugend: Di., 17.00 - 18.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Tiefenbach, und 
Mi., 17.30 - 18.30 Uhr, Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: F-Jugend (Jahrgang 
2016/2017); Di., 17.30 - 19.00 Uhr, Vereins-
heim SV Tiefenbach: C2-Jugend (Jahr-
gang 2011/2012); Mi. und Fr., 17.00 - 18.30 
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Uhr, Vereinsheim SV Tiefenbach (E-Ju-
gend (Jahrgang 2014/2015); Do., 17.00 - 
18.00 Uhr, Sport- und Festhalle Tiefen-
bach: Bambini (Jahrgang 2018 und 
jünger); Trainingstermine für D-/B- und 
A-Jugend SGM Satteldorf/Tiefenbach 
auf Anfrage; Infos bei Evren Özel, Tele-
fon 0170 4043836.

Fußball Aktiv: Mo., 19.00 - 20.30 Uhr, 
Tiefenbach, und Do., 19.00 - 20.30 Uhr, 
Satteldorf: Frauen SGM Tiefenbach/
Satteldorf 2; Di. und Fr., 19.00 - 20.30 Uhr, 
wöchentlich wechselnder Trainingsort: 
Herren SGM SV	 Tiefenbach/TSV Gold-
bach; Do., 19.00 - 21.00 Uhr, Vereinsheim 
SV Tiefenbach: AH; Infos bei Max Irsig-
ler, Telefon 0157 35748850.

Tischtennis: Mo. und Fr., 18.00 - 19.30 
Uhr, Sport- und Festhalle Tiefenbach: 
Training Kinder-Jugendtraining 7-18 
Jahre; Mo. und Fr., 19.30 - 21.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Tiefenbach: Trai-
nig Herren/Frauentraining; Infos bei 
Kai-Uwe Ohling, Telefon 0151 14234958.

Turnen: Di., 18.30 - 19.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: Kinderturnen ab 
6 Jahren; Mi., 16.00 - 17.30 Uhr, Sport- 
und Festhalle Tiefenbach: Eltern-Kind-
Turnen ab 3 Jahren, Infos bei Annika 
Stephan, Telefon 0170 7745905; Do., 19.00 
- 20.00 Uhr, Sport- und Festhalle Tiefen-
bach: Rückengymnastik, Informatio-
nen bei Karin Senghaas, Telefon 07951 
26153; allgemeine Informationen unter 
turnen-svtiefenbach@web.de.

Karate: Mo., 18.00 - 19.30 Uhr, kleine 
Sport- und Festhalle neben ALS-Schule 
Kirchberg: Kinder und Jugendliche; Mi., 
19.00 - 20.30 Uhr, Sport- und Festhalle 
Tiefenbach: Erwachsene; Infos bei Ger-
hard Lederer, Telefon 07951 25881.

Tennis: Fr., 16.00 - 17.00 Uhr, Tennisanla-
gen Tiefenbach: Training Kinder von 
5-8 Jahren und 9-12 Jahren.

Samstags-Sport-Senioren: Sa., 24.05., 
14.00 Uhr, Vereinsheim SV Tiefenbach: 
Kaffee-Treff.

TSV Roßfeld
Freizeitradler: Do., 18.30 Uhr, Bushalte-
stelle Ortsmitte Roßfeld: Radtouren in 
zwei Gruppen, einmal für Genießer 
und einmal für sportlich-ambitionierte 
Radler, Ausklang für beide Gruppen bei 
geselligem Beisammensein und Ein-

kehr in einer Wirtschaft in der Umge-
bung, Infos unter www.tsv-rossfeld.de/
freizeitradler/.

Nordic Walking: Mi., 19.00 Uhr, an ver-
schiedenen Plätzen in Roßfelder Umge-
bung: Laufen in individuellen Gruppen 
und verschiedenen Strecken, Treff-
punkt an unterschiedlichen Standorten, 
Infos unter E-Mail roland.bartholdy@
tsv-roßfeld.de oder Telefon 07951 
9664661.

Tischtennis: Di., 17.30 - 19.30 Uhr: Ju-
gendtraining Anfänger 6-12 Jahre; 17.30 
- 19.30 Uhr: Jugendtraining Fortge-
schrittene U18 unter A-Lizenz-Trainer 
Martin Mewes; 19.45 - 22.00 Uhr: Damen 
und Herren – Aktive und Hobbyspieler; 
19.45 - 21.45 Uhr: Damen und Herren – 
Leistungsgruppe unter A-Lizenz-Trai-
ner Martin Mewes; Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: 
Jugendtraining Anfänger 6-12 Jahre; 
18.00 - 19.30 Uhr: Jugendtraining Fortge-
schrittene U18; 19.45 - 22.00 Uhr: Damen 
und Herren, Aktive und Hobbyspieler; 
alle Termine in der Hirtenwiesenhalle; 
Training und Schnuppern für Kinder 
und Erwachsene jederzeit möglich, egal 
ob Anfänger oder Fortgeschrittene; In-
fos unter www.tt.tsv-rossfeld.de, Tele-
fon 0171 9022109 (J. Herrmann – Jugend-
leiter) oder Telefon 07951 26076 (H. 
Reumann – Abteilungsleiter).

Karate: Mo., 20.00 Uhr, Großsporthalle: 
Basis- und Anfängertraining für Er-
wachsene; Do., 19.00 - 20.30 Uhr, Hirten-
wiesenhalle: Kinder- und Anfänger-
training für Kinder ab 7 Jahren; 20.30 
- 22.00 Uhr: Fortgeschrittene; Informa-
tionen und Anmeldung unter www. 
karate-crailsheim.de oder E-Mail karate@
tsv-rossfeld.de.

SV Onolzheim
Fr., 16.05., 19.30 Uhr, Vereinsheim Onolz-
heim: Mitgliederversammlung des SV 
Onolzheim (1. Eröffnung und Bericht 
des Vorsitzenden, 2. Ehrungen, 3. Kas-
senbericht Hauptverein, 4. Bericht der 
Kassenprüfer, 5. Aussprache über 
mündliche und schriftlich vorliegende 
Berichte, 6. Entlastung des Vorstands 
und der Kassenprüfer, 7. Beschlussfas-
sung über Anträge, 8. Bestätigung des 
Ausschusses (Jugendleiter und Abtei-
lungsleiter), 9. Vorstandswahlen, 10. Ver-
schiedenes), Anträge können bis 1 Woche 

vor der Versammlung beim Vorsitzen-
den des SV Onolzheim e. V. eingereicht 
werden.
Ab Mi., 28.05., jeden Mi., 18.00 Uhr, Ver-
einsheim: Essen, Angebot wechselt 
wöchentlich, Reservierung unter Tele-
fon 0151 11682300.

Fußball Herren: Mo. und Fr., jeweils 
17.15 - 18.45 Uhr, Kunstrasen ESV Crails-
heim: Training C-Junioren (Jahrgang 
2010/2011), Trainer Selin Öczan und Ale-
xander Unger (beide VfR); Mo., 17.30 - 
19.00 Uhr und Fr., 17.00 - 18.30 Uhr, Sport-
platz Altenmünster: Training E-Junioren 
(Jahrgang 2014/2015), Trainer Julian 
Kirchherr, Ralf Kiehlbrey, Dennis Fuchs 
(alle VfR) und Klaus Loske (SVO); Mo., 
17.30 - 19.00 Uhr, Sportplatz Altenmüns-
ter und Fr., 17.30 - 19.00 Uhr, Sportplatz 
Onolzheim: Training D-Junioren (Jahr-
gang 2012/2013), Trainer Katrin Schösser, 
Klaus-Martin Fay (beide VfR) und Robin 
Magg (SVO); Di. und Fr., jeweils 17.30 - 
18.30 Uhr, Sportplatz Onolzheim: Trai-
ning F-Junioren (Jahrgang 2016/2017), 
Trainer Erwin Kaiser und Nico Köhler; 
Di. und Fr., jeweils 17.30 - 19.00 Uhr, Sport-
platz Altenmünster: Training B-Jugend 
(Jahrgang 2008/2009), Trainer Olaf 
Walch, Sebastian Stimpfig und Peter 
Diehm (alle VfR); Fr., 16.00 - 17.00 Uhr, 
Sportplatz Onolzheim: Training G-Ju-
nioren (Bambini) (Jahrgang 2018/2019/ 
2020), Trainer Robin Magg und Lukas 
Galm; aktuell kein Trainings- und Spiel-
betrieb der A-Jugend (Jahrgang 
2006/2007), Anfragen an jugendleitung_
svo@outlook.de.

Fußball Senioren: Mi., 19.30 - 21.00 Uhr, 
Sportplatz Onolzheim: Training.

Fußball Damen: Mo. und Mi., jeweils 
17.30 - 19.00 Uhr, Sportgelände SV Onolz-
heim: Training D-Juniorinnen (ab 10 
Jahre)/C-Juniorinnen (ab 13 Jahre)/ 
B-Juniorinnen (bis 17 Jahre), Anfänge-
rinnen willkommen; Mi., 19.15 - 20.45 
Uhr, Sportgelände des SV Onolzheim 
und Fr., 19.00 - 20.30 Uhr, Sportgelände 
VfB Jagstheim: Training Frauenmann-
schaft, Anfängerinnen willkommen.

Tischtennis: Mo. und Fr., 17.45 - 18.30 
Uhr: Anfänger 6 - 9 Jahre; 18.15 - 20.00 
Uhr: Jugendliche 10 - 18 Jahre; 20.00 - 
22.00 Uhr: Aktive und Hobbyspieler/in-
nen; Training und Schnuppern für 
Kinder und Erwachsene jederzeit mög-
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lich, egal ob Anfänger oder Fortgeschrit-
tene, Infos bei Carsten Kern, E-Mail 
carsten.kern@gmx.net.

Line Dance: Do., 20.00 - 22.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Onolzheim: Training.

American Football: Mo., 17.00 - 18.30 
Uhr, Sportplatz SV Onolzheim: Training 
Jugend (8 - 15 Jahre) Flag Football Mad 
Dogs; Do., 18.00 - 20.00 Uhr, Sport- und 
Festhalle Onolzheim oder Sportplatz: 
Training Cheerleader, weitere Infos 
unter www.crailsheim-titans.de; Do., 
19.00 - 21.00 Uhr, Sportplatz SV Onolz-
heim: Training Erwachsene Flag Foot-
ball Mad Dogs.

Turnen: Di., 16.00 - 17.00 Uhr: Kinder-
turnen (3 - 5 Jahre); 20.00 - 21.00 Uhr: 
Fitnessgruppe No Limit; Mi., 16.00 - 17.00 
Uhr Eltern-Kind-Turnen; Mi., 17.00 - 18.00 
Uhr: Vorschulturnen (ab 5 Jahre bis Ein-
schulung); 18.15 - 20.00 Uhr, in den un-
geraden Wochen: Grundschulturnen 
(1. - 4. Klasse); 18.15 - 20.00 Uhr, in den ge-
raden Wochen: Jugendturnen (ab  
5. Klasse); 20.00 - 21.00 Uhr: Mittwochs-
gymnastikgruppe; Do., 17.00 - 18.00 Uhr: 
50 Plus Fit Mix; alle Termine finden in 
der Sport- und Festhalle Onolzheim 
statt.

Freizeitsport: Fr., 15.00 - 16.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Käthe-Kollwitz-
Schule: Sport für besondere Kinder (mit 
Handicap) ab 6 Jahre.

Tennis: Di. und Fr., 18.00 - 21.00 Uhr: 
Training Herrenmannschaften; Mi., 
14.00 - 15.00 Uhr: Training Mädchen; 
18.00 - 19.30 Uhr: Training Jungen U15; 
Do., 18.30 - 20.00 Uhr: Training Damen 
Hobbymannschaft; Fr., 15.00 - 16.00 Uhr: 
Training Jungen U12; 16.00 - 17.00 Uhr: 
Training Jungen U10; jeweils auf den 
Tennisplätzen des SV Onolzheim, Inte-
ressenten willkommen.

Volleyball: Mi., 20.30 - 22.00 Uhr, Groß-
sporthalle Crailsheim: Training, weitere 
Infos und Fragen bei Oliver Schulz, Te-
lefon 0151 72140371.

Boule: Mi., 18.30 Uhr: Boule mit An-
sprechpartner des SV Onolzheim, an 
allen anderen Tagen kann frei gespielt 
werden, Nutzung der Anlage nur für 
Mitglieder des SV Onolzheim, weitere 
Informationen bei Michael Fronek, Te-
lefon 01578 3923286 oder E-Mail sport@
sv-onolzheim.de.

SV Triensbach
Turnen: Mo., 18.30 - 19.30 Uhr, Sport- 
und Festhalle Triensbach: Training 
Teens-Club (ab 10 Jahren); 20.00 - 21.30 
Uhr, Sport- und Festhalle Triensbach: 
Training Frauenturnen; Fr., 15.30 - 17.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Triensbach: 
Training Turnzwerge (2-5 Jahre mit El-
tern, Heike Richter, Jessica Neidlein, 
Opa Rudi); 17.00 - 18.00 Uhr, Sport- und 
Festhalle Triensbach: Training Kids 
Club. 

Fit Mix: Di., 18.00 - 19.00 Uhr, Sport- und 
Festhalle Triensbach: Training.

Freizeitsport: Mi., 19.30 - 21.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Triensbach: Frei-
zeitsport.

Nordic Walking: Sa., 15.00 Uhr: Nordic 
Walking.

Zirkeltraining: Fr., 18.00 - 19.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Triensbach: Trai-
ning.

Bogenschießen: Mi., 16.30 - 18.00 Uhr, 
Sportgelände Triensbach: Training (9-15 
Jahre); Fr., 19.30 - 20.30 Uhr, Sportgelän-
de Triensbach: Training (ab 16 Jahren).

Boule: Do., 18.00 Uhr oder nach Abspra-
che: Training.

TSV Goldbach
Fußballjugend: Di., 17.30 - 18.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Westgartshausen: 
Bambinis; Di., 17.30 - 19.00 Uhr, Groß-
sporthalle Crailsheim: E-Jugend; Di., 
17.30 - 19.30 Uhr, Sport- und Festhalle 
Marktlustenau: D-Jugend; Mi., 17.00 - 
18.30 Uhr, Sport- und Festhalle West-
gartshausen: F-Jugend; Mi., 19.00 - 20.30 
Uhr, Sport- und Festhalle Marktluste-
nau: C-Jugend; Do., 18.30 - 19.00 Uhr, 
Karlsberghalle Crailsheim: Mädchen; 
Interessierte sind eingeladen, Infos bei 
Patrick Schanz, E-Mail patrick.schanz@
tsv-goldbach.de.

Tischtennis: Do., 18.15 - 19.45 Uhr, Sport- 
und Festhalle Westgartshausen: Jugend; 
19.45 - 23.00 Uhr, Sport- und Festhalle 
Westgartshausen: Herren; Interessierte 
sind eingeladen, Infos bei Markus Foh-
rer, E-Mail kuss_@freenet.de.

Schützen: Mi., 18.30 Uhr, Vereinsheim 
TSV Goldbach: Training; Freitag: Trai-
ning nach Absprache, Interessierte sind 
eingeladen, Infos bei Thilo Hintermann, 
E-Mail thilo.hintermann@web.de.

Frauenturnen: Mo., 19.30 - 20.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle/Gymnastikhalle 
der Geschwister-Scholl-Schule Ingers-
heim; Interessierte sind eingeladen, 
Infos bei Andrea Gentner, E-Mail info@
tsv-goldbach.de.

VfB Jagstheim
Aikido: Fr., 16.05., 20.00 Uhr: Jahres-
hauptversammlung für alle Vereins-
mitglieder und Freunde.
Mi., 21.05., 19.30 Uhr, Jagstauenhalle 
Jagstheim: Training für alle Leute, die 
Aikidoka werden wollen.

Fitness: Mo., 19.15 - 20.30 Uhr, Jagstau-
enhalle: Gymnastik, Tanz und Spiel-
ideen für alle zur Verbesserung der all-
gemeinen Fitness.

American Sports Club Crailsheim 
American Football – Praetorians: Mi., 
20.00 - 22.00 Uhr, Großsporthalle: Trai-
ning Herren, Jugend U19 (16 bis 18 Jahre) 
und Jugend U17 (ab 14 Jahre).

Cheerdance: Di., 16.30 - 18.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Eichendorffschule: Trai-
ning Peewees (ab 8 Jahre); Do., 17.00 - 
19.00 Uhr, Sport- und Festhalle 
Eichendorffschule: Training Seniors ab 
13 Jahren.

Baseball – Sentinels: Di., 20.00 - 22.00 
Uhr, Großsporthalle: Training Männer 
u. Frauen ab 16 Jahre.

Shotokan Karate Team  
Crailsheim 
Mo., Mi. und Fr., 17.45 bis 18.45 Uhr, Ei-
chendorffturnhalle Crailsheim: Trai-
ning Anfänger, Kinder und Jugendliche, 
Probetraining ist jederzeit und ohne 
Voranmeldung möglich; 19.00 bis 21.15 
Uhr: Training Erwachsene und höhere 
Kyu-Graduierungen; Einsteiger oder 
Fortgeschrittene willkommen, Infos bei 
Alex, Telefon 0171 1771680 oder Amin, 
Telefon 0152 26147529. 

Senioren-Fußball 
Do., 19.00 - 20.30 Uhr, Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Trainingsmöglichkeit 
für fußballbegeisterte Sportler ab 55 
Jahren, nähere Infos bei Gert Penkalla 
unter Telefon 0175 4080626.
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Reha-Sport am Forst –  
Außenstelle Crailsheim
Mi., 9.30 - 10.30 Uhr, Reha-Zentrum Hess: 
Herzsport.

Crailsheimer Sportschützen
Mi., 19.30 Uhr: Schankbetrieb mit kalten 
und heißen Getränken; So., 9.00 - 12.15 
Uhr, Schützenhaus, Altenmünster, 
Ende der Friedhofstraße: Frühschop-
pen.

Bogenschießen: Mi., 18.00 Uhr: kosten-
loses öffentliches Schnuppertraining 
von allen olympischen Bogendiszipli-
nen, insbesondere Recurve-, Com-
pound-, Lang-, Reiter- und Primitivbo-
gen für Erwachsene und Kinder ab 12 
Jahren, Leihbögen und -ausrüstung 
stehen zur Verfügung, je nach Witte-
rung in beheizter Bogenhalle oder auf 
dem Bogenplatz dahinter.

Luftgewehr und Pistole: Mi., 18.00 Uhr: 
Jugendtraining; 19.30 Uhr: Erwachse-
nentraining; Ausrüstung kann geliehen 
werden, Anmeldung für Interessierte 
im Schützenhaus.

Klein- und Großkalibergewehr und 
Pistole: Mi., 19.30 - 22.00 Uhr: unsere 
Bahnen mit 25 und 50 Metern sind ge-
öffnet, Ausrüstung kann geliehen wer-
den, Anmeldung für Interessierte im 
Schützenhaus.

Schwäbischer Albverein  
Crailsheim
Mo., 19.05., 11.30 Uhr, Bayrischer Hof: 
Stammtisch; So., 01.06., Treffpunkt, 11.30 
Uhr, ZOB Crailsheim, Beginn 13.15 Uhr, 
Bad Mergentheim: „Wandern und 
schauen“ in Bad Mergentheim, zwei 
Wanderungen, Gesundheitswandern, 
Stadtführung, Anmeldung bis 22.05. bei 
Gertrud Ley, Telefon 0174 3947282, Gäste 
willkommen. 

Wanderfreunde Crailsheim
Sa., 17.05., 9.30 Uhr, Züchterhalle, 
Mühlstr. 15, 74906 Bad Rappenau-Grom-
bach: geführte Tageswanderung mit 5 
und 10 km, bei 20 km Start 9.00 Uhr; Sa., 
17.05. und So., 18.05.: Teilnahme an den 
Wandertagen in Lenting mit 6, 12 und 20 
km; So., 25.05., 6.30 Uhr Busabf.: Wan-
dertag nach Aresing; So., 25.05.: Teilnah-

me am Wandertag in Karlstadt-Setten 
mit 6 und 10 km; Infos unter Telefon 
07951 5595.

■  Naturvereine

Verein der Hundefreunde
Mi., 17.00 Uhr: Rallye Obedience; 18.00 
Uhr: Turnierhundesport Basics/CC; 
19.00 Uhr: THS Laufdisziplinen; Fr., 18.00 
Uhr: THS Basics/CC und THS Laufdis-
ziplinen; Sa., 14.00 Uhr: Welpengruppe; 
15.00 Uhr: Basis/Junghunde und All-
tagsgruppe; 16.00 Uhr: Begleithunde-
Vorbereitung; So.: IGP-Training nach 
Absprache; Anmeldung notwendig, 
weitere Informationen unter www.vdh-
crailsheim.de oder auf Facebook.

Jagdgenossenschaft Crailsheim 
Goldbach
Fr., 16.05., 17.00 Uhr, Treffpunkt Privat-
wald Strüt am Waldsträßle: Arbeitsun-
terweisung vom Akku-Fällkeil; Do., 
22.05., 19.30 Uhr, Vereinsheim TSV Gold-
bach: Mitgliederversammlung (TOP: 
Anschaffung einer Heckenschere).

■  Kulturvereine

KULTiC
Sa., 24.05., 20.30 Uhr, Ratsaal Crailsheim: 
Musikkabarett „Auf den zweiten Blick“ 
(Künstlerin Lucy van Kuhl), Karten im 
Vorverkauf bei Baiers Café Frank, beim 
Schnelldruckladen Michael Klunker, 
über Reservix, sowie an allen Reservix 
angeschlossenen Vorverkaufsstellen 
wie dem HT-Shop Crailsheim und an 
der Abendkasse.

■  Musik- & Gesangvereine

Liederkranz Westgartshausen
Sa., 24.05., 19.30 Uhr: Frühlingskonzert 
mit Gesangverein Wildenstein als Gast-
chor, fünf junge Solistinnen mit Klari-
nette und Querflöte, Janina Freytag mit 
ihrem musikalischen und tänzerischen 
Programm und Simon Storey als Be-
gleitung am E-Piano; So., 06.07. bis Mi., 
09.07.: 4-Tages-Fahrt nach Dresden mit 
Besichtigung von Schloss Moritzburg, 
diversen Führungen und Besichtigun-
gen in Dresden, Elbschifffahrt von 

Dresden nach Pirna, Wanderung im 
Elbsandsteingebirge und Besichtigung 
der Porzellan-Manufaktur Meißen, wei-
tere Infos bei Siegfried Meller, 1. Vorsit-
zender, Telefon 07951 5777.

Posaunenchor Altenmünster
So., 25.05., 10.00 Uhr, Friedenskirche Al-
tenmünster: 75-jähriges Jubiläum, Fest-
gottesdienstes mit Ehrung langjähriger 
Bläser.

■  Landfrauenvereine

Landfrauen Jagstheim
Mi., 04.06., 19.00 Uhr, Gasthaus Hirsch: 
Mitgliederversammlung mit Ehrungen 
und Kassenbericht, Anmeldung bis 
25.05. bei I. Weible, Telefon 07951 7827 
oder C. Früh, Telefon 07951 42205.

Landfrauen Altenmünster
Mi., 21.05., Abf. 15.30 Uhr, Friedenskirche: 
Besuch der Pilzmanufaktur Hofburg in 
Musdorf mit Führung und Verkostung, 
Kosten 25 Euro und Buskosten.

■  Bürger- & Dorfgemeinschaften

Dorfgemeinschaft Beuerlbach
Fr., 16.05., 19.30 Uhr, Dorfgemeinschafts-
haus: Mitgliederversammlung (1. Eröff-
nung und Begrüßung, 2. Feststellung 
der Beschlussfähigkeit und satzungs-
gemäßen Einladung, 3. Berichte [1. Vor-
sitzender, Kassenwart] 4. Bericht der 
Kassenprüfer, 5. Aussprache, 6. Entlas-
tung Vorstand und Kassenwart, 7. An-
träge, 8. Diskussion, 9. Schlusswort), 

Verein Nachbarschaft Crailsheim
Der Verein ist aufgelöst, Gläubiger des 
Vereins werden aufgefordert, ihre An-
sprüche bei den Liquidatoren Christine 
Kadar-Jobstmann, Im Beegfeld 7, 74589 
Satteldorf und Jürgen Conrad, Carl-
Friedrich-Goerdeler Straße 19, 74564 
Crailsheim, anzumelden.

■  Soziale Vereine

Stadtseniorenrat Crailsheim
Fr., 16.05., 10.00 Uhr, Marktplatz vor den 
Arkaden: Gemeinsam in Bewegung; Di., 
20.05., 17.00 Uhr, Forum des Rathauses 
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in Crailsheim: Mitgliederversammlung 
des SSR mit Wahlen; Mi., 21.05., 14.00 
Uhr, Computerraum im ASG: Fit für 
neue Medien; Do., 22.05., 14.00 Uhr, VHS 
Raum 1: Spielenachmittag mit Herrn 
Tepelmann.
Begleiteter Fahrdienst für Seniorinnen 
und Senioren, Anmeldung zwei Tage im 
Voraus erwünscht, Mo. bis Sa. von 8.00 
- 18.00 Uhr unter Telefon 0176 68311677.

AWO Crailsheim 
Sa., 24.05., 10.00 - 14.00 Uhr, Schönebürg-
straße 33: CReate „Freies Pflanzenmalen 
– diesmal geht es raus in die Natur!“; 
weitere Informationen und Anmel-
dung unter veranstaltung.juze-cr.de/
create/freiesmalen6/, oder bei Juliane 
Stefan, Telefon 0179 426 2039 oder per 
E-Mail juliane.stefan@awo-sha.de.
Mi., 14.00 Uhr, Lammgarten: Boule (bei 
trockener Witterung); Do., 14.00 - 17.00 
Uhr, Ludwigstraße 14: Café-Nachmittag 
(auch für Nichtmitglieder); Infos unter 
Telefon 0160 5356698 oder E-Mail ursula.
mueller@awo-sha.de.

Samariter-Stiftung Crailsheim
Mi., 28.05., 9.30 Uhr, GH Kreuzberg: ge-
meinsames Hefezopf-Frühstück für die 
Nachbarschaft Kreuzberg.

Selbsthilfegruppe der  
Anonymen Alkoholiker
Mi., 18.30 - 20.00 Uhr, Roncallihaus, Kol-
pingstr. 4: Treffen, Kontakt unter Tele-
fon 07951 4713534 oder Telefon 0177 
8397886.

Deutsches Rotes Kreuz,  
Kreisverband SHA-Crailsheim
Mo., 14.45 - 15.45 Uhr, Crailsheim: Gym-
nastik; 16.30 - 17.30 Uhr, Goldbach: Gym-
nastik; Di., 10.15 - 11.15 Uhr, Crailsheim: 
Gymnastik; 18.30 - 19.30 Uhr, Crailsheim: 
Männergymnastik; Mi., 17.30 - 18.05 Uhr, 
Hallenbad Crailsheim: Wassergymnas-
tik; 19.00 - 20.00 Uhr, Crailsheim am 
Roten Buck: Gymnastik; die Kurse wer-
den durch qualifizierte, ehrenamtliche 
Übungsleiter/-innen durchgeführt, In-
fos über Qualifizierung oder Teilnahme 
bei Heike Sperrle, Telefon 0791 7588241, 
per E-Mail unter heike.sperrle@drk-
schwaebischhall.de oder unter www.
drk-schwaebischhall.de.

Tafel Crailsheim
Mi., 11.15 - 12.00 Uhr, Friedenskirche Al-
tenmünster: Tafelmobil; 12.15-12-45 Uhr, 
Dorfplatz Onolzheim: Tafelmobil; 15.15 
- 15.45 Uhr, GH Jagstheim: Tafelmobil; 
Do., 14.10 - 14.30 Uhr, GH Westgartshau-
sen: Tafelmobil; Fr., 11.00 - 13.00 Uhr, 
Burgbergstraße: Tafelmobil; 13.30 - 14.30 
Uhr, Kurt-Schumacher-Straße 5: Tafel-
mobil.

Bürgerhilfe Roßfeld
Mo. bis Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: Hilfe-Ersu-
chen für Mitglieder unter Telefon 07951 
4721216.

Deutsche Rentenversicherung
Mo., Di. und Do., jeweils 8.00 - 16.00 Uhr, 
Räume der SBK, Brunnenstraße 28, 
Crailsheim: Persönliche Beratung für 
Renten, medizinische und berufliche 
Reha, Kranken- und Pflegeversiche-
rung der Rentner, Versicherungs- und 
Beitragsfragen; Terminvereinbarung 
für persönliche Beratung und telefoni-
sche Beratung erforderlich unter Tele-
fon 0791 971300, Terminbuchung für 
eine Video-Beratung unter www.drv-
bw.de/videoberatung, bei gesetzlichen 
Feiertagen findet keine Beratung statt.

BürgerNetzwerk Jagstheim 
Di. und Do., 18.00 - 19.00 Uhr: Gemein-
sam für ein starkes Miteinander unter 
Telefon 0175 5318006 oder E-Mail  
kontakt@buergernetzwerk-jagstheim.de.

Rheuma-Liga 
Wassergymnastik: Di., 17.15, 17.45 und 
18.30 Uhr, Mi., 15.45, 16.15, 18.20 und 19.00 
Uhr und Do., 14.15 Uhr, Hallenbad Crails-
heim: Wassergymnastik.

Trockengymnastik: Di., 18.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Jagstheim: Tro-
ckengymnastik; Di., 18.45 und 19.40 Uhr, 
Sport- und Festhalle Eichendorffschule 
Crailsheim: Trockengymnastik; Mi., 
10.45 Uhr, Sport- und Festhalle Triens-
bach: Trockengymnastik; Infos unter 
Telefon 0791 53134.

Sozialverband VdK Crailsheim
Fr., 8.00 - 12.00 Uhr, Rathaus Raum 1.04 
(Horaff): Nach Vereinbarung Sprech-
stunde zur EU-Rente, Pflege, Behinde-

rung und vielen anderen sozialen The-
men, Anmeldung bei K. Schmidt, 
Telefon 0791 97569040 (gerade Kalender-
wochen) oder M. Stahl, Telefon 0174 
3843189 (ungerade KW), Informationen 
unter bw.vdk.de/vor-ort/kv-crailsheim/.

Freundeskreis für  
Suchtkrankenhilfe 
Do., 19.30 - 21.00 Uhr, Christuskirche: 
Kontakt unter Telefon 0157 50347255.

Lebenshilfe Crailsheim
Di. und Do., 8.00 - 12.00 Uhr, Goldbacher 
Str. 60, 74564 Crailsheim: geöffnet, per-
sönliche Termine können jederzeit ver-
einbart werden, Infos unter Tel. 07951 
4077433 oder E-Mail info@lebenshilfe-
crailsheim.de.

Stärke der Einheit – Zentrum  
der ukrainischen Kultur und 
Unterstützung
Di. und Do., jeweils 13.00 - 14.00 Uhr und 
16.00 - 17.00 Uhr: Singen, Klavierspielen, 
Flötespielen; Di., 16.00 - 18.00 Uhr: Her-
stellung traditionell ukrainischen 
Handwerks; Di. und Do., 16.00 - 18.00 
Uhr: Malen; Di. und Do., 17.00 - 18.00 Uhr: 
Yoga; Do., 16.00 - 17.00 Uhr: Kreativitäts-
kurse für Kinder von 5 bis 8 Jahren.

■  Jugendvereine

Evangelisches Jugendwerk, 
Bezirk Crailsheim
Schülercafé: Mo., 19.05.: Gnocci mit 
Spinatkäsesoße, Nachtisch; Di., 20.05.: 
Tortellini al forno/mit Tomatensoße, 
Salat; Do., 22.05.: Schaschlikpfanne mit 
Reis/Reis mit Paprikasoße, Nachtisch;	
kurzfristige Änderungen im Speiseplan 
möglich, Schüler und Azubis 4,00 Euro,	
Erwachsene 6,50 Euro, Wasser kostenlos.

Stadtjugendring Crailsheim
So., 18.05., Einlass 16.00 Uhr, Ratskeller: 
Ein Schurke und seine kleinen gelben 
Helferlein, Eintritt frei; ab 20.00 Uhr, 
Ratskeller: Film ab! Es ist wieder Film- 
ab-Zeit mit selbst gemachtem Popcorn 
und einer anderen Atmosphäre, Eintritt 
frei; weitere Infos zu allen Veranstal-
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tungen unter www.sjr-crailsheim.de 
oder www.ratskeller-crailsheim.de so-
wie Telefon 07951 9595823.

Jugendzentrum Crailsheim
Mo., 15.00 - 19.00 Uhr: Mädchen*Treff; 
Di., 15.00 - 19.00 Uhr und Mi., 13.00 - 16.00 
Uhr: Offener Treff; Do., 15.00 - 20.00 Uhr: 
Offene Werkstatt im Makerspace; Fr., 
14.00 - 16.30 Uhr: Naturentdecker*innen 
– manchmal auch draußen; weitere 
Infos unter juze-cr.de.

■  Sonstige Vereine

Jahrgang 1934/35
Sa., 17.05., 11.30 Uhr, Bayrischer Hof: Treffen.

Jahrgang 1951
Fr., 16.05., 18.00 Uhr TSV-Clubhaus, Schö-
nebürgstraße: Treffen, Anmeldung bei 
Karl Munzinger oder per Telefon 07951 
25417. 

Ruheständler des  
Flurneuordnungsamts
Do., 22.05., 15.00 Uhr, TSV-Gaststätte am 
Stadion: Treffen.

DMB-Mieterbund SHA CR
Außenstelle Crailsheim: Beratung 
nach Vereinbarung per E-Mail info@
mieterbund-sha.de oder Telefon 0791 
8744.

Dampfbahnfreunde Kocher-Jagst
Do., 29.05., 11.00 - 17.00 Uhr, Vereinsgelän-
de am Fallteich (Nord-West-Umge-
hung): „Saisoneröffnung/Andampfen 
an Himmelfahrt“, kostenfreie Model-
dampfzugfahrten für Kinder mit Bewir-
tung durch den Verein, Volksfestlosver-
kauf durch den Rotary Club Crailsheim.

VEREINE UND STIFTUNGEN

LEONHARD-SACHS-SCHULE 

Für Regierungspräsidiumsfinale in Schorndorf qualifiziert
Am vergangenen Montag fand in der 
Tennishalle der TA TSV Crailsheim 
vor den Augen zahlreicher Eltern und 
Großeltern das Kreisfinale für Grund-
schulen im Kleinfeldtennis im Schul-
amtsbereich Schwäbisch Hall statt. 
Dieses Jahr nahmen acht Teams in 
Konkurrenz und zwei Teams außer 
Konkurrenz teil, da diese keine eigene 
Grundschulmannschaft stellen konn-
ten.
Den jungen Tennisspielerinnen und 
-spielern konnte man die Spielfreude 
und die Begeisterung förmlich ansehen. 
Sie lieferten tolle Ballwechsel und 
kämpften um jeden Punkt. Auch der Re-
ferent für Schule und Bildung des Würt-
tembergischen Tennis-Bundes, Chris-
tian Efler, besuchte die Veranstaltung 
für mehrere Stunden und war von der 
Atmosphäre in der Halle angetan. „Es 
ist einfach schön zu beobachten, dass 
der Tennissport für Grundschüler sehr 
attraktiv ist und sich so jede Kooperati-
on zwischen Schulen und Tennisverei-
nen auch mit dem Schulsportwettbe-
werb ‚Jugend trainiert‘ bereichern lässt“, 
so Efler.

Da acht Teams am Kreisentscheid be-
teiligt waren, qualifizierten sich zwei 
Mannschaften für das Regierungsprä-
sidiums-Finale, das am 21. Mai in Schorn-
dorf stattfindet, nämlich die erste 
Mannschaft der Leonhard-Sachs-Schu-
le sowie die Bühläckerschule Unterrot, 
die den zweiten Platz belegte.
Die Zusammenarbeit der Tennisabtei-
lung des TSV Crailsheim mit der Leon-

hard-Sachs-Schule trägt immer mehr 
Früchte, was an der Anzahl der betei-
ligten Mannschaften zum Ausdruck 
kommt. 
Der Kreisbeauftragte Ulrich Kettemann 
und Dieter Heldmann von der VR-Bank 
Heilbronn-Schwäbisch Hall überreich-
ten allen Teilnehmenden eine Urkunde 
und einen von der VR-Bank gestifteten 
Preis.

Alle teilnehmenden Kinder mit Dieter Heldmann (VR-Bank), dem Turnierleiter 
Ulrich Kettemann und Ann-Kathrin Koboldt.� Foto: LSS

SONSTIGES

Wo erhalte ich einen Antrag auf 
Ausstellung eines Schwerbehinder-
tenausweises?
Anträge für Schwerbehindertenaus-
weise sind im Bürgerbüro erhältlich. 
Diese können dort auch wieder abge-
geben werden.

Wussten Sie schon? 
Crailsheim wurde 1136 n. Chr. erstmals urkundlich erwähnt.



AMTSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT CRAILSHEIM  |  SEITE 2715. MAI 2025  |  NUMMER 20

BÜRGERSERVICE AUF EINEN BLICK� Änderungswünsche über Telefon 07951/403-1285

NOTFALL & HILFE

Notruf
•	 Feuerwehr � Telefon 112
•	 Notarzt/Rettungswagen� Telefon 112
•	 Polizei � Telefon 110
•	 Krankentransport� Telefon 0791 19222

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
•	 Bereitschaftspraxis, Telefon 116117 

(24 Stunden erreichbar)
•	 Notfallambulanz, Gartenstraße 21, 

Telefon 07951 4900

Apotheken-Notdienst
Wechsel morgens um 8.30 Uhr
Fr., 16.05.: Jagst-Apotheke Crailsheim, 
Postplatz 2, 74564 Crailsheim, Telefon 
07951 96960;
Sa., 17.05.: Roßfeld-Apotheke Crails-
heim, Haller Str. 195, 74564 Crailsheim, 
Telefon 07951 4730810;
So., 18.05.: Apotheke im Städtle Vell-
berg, Im Städtle 4, 74541 Vellberg, Tele-
fon 07907 98790;
Mo., 19.05.: Apotheke Kiderlen, Dinkels-
bühler Str. 26, 91555 Feuchtwangen, Te-
lefon 09852 61330;
Di., 20.05.: Apotheke Blaufelden, Haupt-
str. 4, 74572 Blaufelden, Telefon 07953 319;
Mi., 21.05.: Apotheke Rot am See, Raiff-
eisenstr. 13, 74585 Rot am See, Telefon 
07955 93930;
Do., 22.05.: Roßfeld-Apotheke Crails-
heim, Haller Str. 195, 74564 Crailsheim, 
Telefon 07951 4730810.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116 117
Erziehungs- und 
Familienberatungsstelle
Außenstelle des Landratsamtes, In den 
Kistenwiesen 2a, Telefon 07951 4925252
•	 Fachberatungsstelle gegen sexuali-

sierte Gewalt an Kindern, Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen, Tele-
fon 0791 7556262

•	 Fachberatungsstelle gegen häusliche 
Gewalt, Telefon 0791 7556161

Giftnotruf
Telefon 0761 19240
Bereitschaftsdienst für  
Hals-Nasen-Ohrenkrankheiten
Telefon 116 117
Hospiz-Gruppe Crailsheim
Diakonieverband Crailsheim,
Telefon 0157 52849680

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116 117

Klinikum Crailsheim
Telefon 07951 4900
Polizei Crailsheim
Telefon 07951 4800
Psychologische Beratungsstelle 
•	 Ev. Kirchenbezirk Crailsheim,  

Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619920

•	 Caritas Crailsheim, Schillerstr. 13,  
Telefon 07951 943127

•	 Sozialpsychiatrisches Zentrum, 
Crailsheim Schulstr. 16, 
Telefon 07951 4699131

Sucht-Beratung
•	 Jugend-Sucht-Beratung (bis zum  

27. Lebensjahr), Schillerstr. 8,  
Telefon 07951 4925812

•	 Diakonieverband (ab dem 28. Lebens-
jahr), Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619940

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Sa., 17.05./So., 18.05.: TierärzteTeam 
Tiefenbach, Steigäckerweg 10, 74564 
Crailsheim, Telefon 07951 97970.

Tierschutz
•	 Tierschutzverein Crailsheim- 

Tierheim, Am Tierheim 4,  
Telefon 07951 294777

•	 Tierschutzverein Aktive Tierhilfe 
Crailsheim, Telefon 0152 32060394

•	 Tierschutzverein Altkreis Crailsheim 
und Umgebung, Gaildorfer Straße 50, 
Telefon 0160 96862751

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 01801 116 116

STÖRUNG & ENTSORGUNG

Störungsdienst EnBW ODR
Strom: Telefon 07961 820

Störungsdienst Stadtwerke
•	 Gas, Wasser und Wärme:  

Telefon 07951 30567
•	 Strom: Telefon 07951 30543
•	 Störungs-Hotline:  

Telefon 0800 2269444 (gebührenfrei) 
oder 0171 3613149

Wertstoffhof
Friedrich-Bergius-Str. 21
Telefon 0791/7557321

BÜRGER & SERVICE

Bürgerbüro im Rathaus
Marktplatz 1

Öffnungszeiten:
Mo. bis Mi.	   7.30 bis 17.00 Uhr
Do.		    7.30 bis 17.30 Uhr
Fr.		    7.30 bis 12.00 Uhr
Sa.		    9.00 bis 12.00 Uhr

Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2264.

Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.	   7.30 bis 12.00 Uhr
Do. 		    7.30 bis 12.00 Uhr und
		  13.00 bis 17.30 Uhr
Termine sind nach Vereinbarung auch 
außerhalb dieser Zeiten möglich. 

Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2400.

Stadtkasse
Mo. bis Fr.	 ab 8.00 Uhr 

Stadtarchiv
Marktplatz 1
Termine nach Vereinbarung unter
Telefon 07951 403-1290

Stadtbücherei
Schlossplatz 2

Öffnungszeiten:
Mo. und Do. 	 12.00 bis 18.00 Uhr
Di. und Fr. 	   9.00 bis 18.00 Uhr
Sa. 	 10.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 07951 403-3500

Stadtführungen
Buchung unter: 
•	 Telefon 07951 403-1132
•	 E-Mail: stadtfuehrung@crailsheim.de

Jugendbüro
Beuerlbacher Str. 16 (Volksfestplatz)
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.	 9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951 9595821

Stadtmuseum im Spital
Spitalstraße 2

Öffnungszeiten:
Mi.	   9.00 bis 19.00 Uhr
Sa. 	 14.00 bis 18.00 Uhr 
So. und Feiertag:	 11.00 bis 18.00 Uhr 
Heiligabend, Silvester und Karfreitag 
geschlossen.
Telefon 07951 403-3720

Standesamt und Bestattungen
Telefon 07951 403-1119
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KINDERGARTEN KUNTERBUNT

Bob dem Baumeister auf der Spur
Der Kindergarten Kunterbunt aus 
Jagstheim besuchte das Bauunterneh-
men Leonhard Weiss in Satteldorf. 
Dies war ein unvergesslicher Ausflug 
für die kleinen Bauprofis.
Die Kinder des Kindergartens Kunter-
bunt erlebten kürzlich einen spannen-
den Ausflug zur renommierten Firma 
Leonhard Weiss. Unter dem Motto 
„Freude am Bauen erleben“ hatten die 
kleinen Entdecker die Möglichkeit, die 
faszinierende Welt des Bauens hautnah 
kennenzulernen.
Nach einer herzlichen Begrüßung 
durch die Mitarbeiter des Bauunter-
nehmens wurden die Kinder von ihrem 
Serienhelden „Bob der Baumeister“ in 
die verschiedenen Baugeräte einge-
führt. Mit leuchtenden Augen verfolg-
ten die Kinder die Präsentation und 
erfuhren viel über die unterschiedli-
chen Maschinen, die auf den Baustellen 
zum Einsatz kommen.
Ein besonderes Highlight des Tages war 
die Gelegenheit, selbst in einen Bagger 
zu steigen. 

Unter fachkundiger Anleitung durften 
die Kinder die Steuerung des großen 
Geräts ausprobieren und fühlten sich 
dabei wie echte Bauprofis. 
Die Begeisterung war groß, als sie die 
ersten eigenen „Baggerbewegungen“ 

machten und die Kraft der Maschinen 
spüren konnten. Die Kinder kehrten 
mit vielen neuen Eindrücken und 
strahlenden Gesichtern in den Kinder-
garten zurück – ein Tag, der sicherlich 
noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Die Kinder waren sichtlich fasziniert von den großen Baugeräten bei ihrem Be-
such bei Leonhard Weiss.� Foto: Stadtverwaltung

LEONHARD-SACHS-SCHULE 

Schullandheimfahrt ins Waldorado
Letzte Woche begaben sich die Klas-
sen 4a und 4b der Leonhard-Sachs-
Schule mit ihren Lehrkräften auf eine 
spannende Reise ins Waldorado nach 
Bad Mergentheim. Der Schulland-
heimaufenthalt versprach nicht nur 
ein intensives Naturerlebnis, sondern 
auch eine Fülle unvergesslicher Aben-
teuer. 
Die Reise begann mit einer Zugfahrt, 
bei der die Kinder voller Vorfreude auf 
die bevorstehenden Erlebnisse warte-
ten. Nach einem Fußmarsch und der 
Ankunft im Waldorado wurden die 
LSSler freundlich in Empfang genom-
men. Nach einem stärkenden Mittag-
essen ging es gleich für die eine Gruppe 
zum Klettern und für die andere Klasse 
zur mehrstündigen Wildpark-Führung, 
bei der die Schülerinnen und Schüler 

Nicht nur durch die Kanufahrt wurde das Schullandheim für die Schülerinnen 
und Schüler zu einem besonderen Erlebnis. � Foto: LSS
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den Wildpark und die zahlreichen darin 
lebenden Tiere. 
Am Abend versammelten sich alle am 
Lagerfeuer. Bei Stockbrot und Wurst 
genossen die Kinder die gemütliche At-
mosphäre und die frische Waldluft, be-
vor sie erschöpft in ihre Betten fielen. 
Am nächsten Tag ging es dann fußläu-
fig wieder zurück zum Bahnhof nach 
Bad Mergentheim, wo sie in den Zug 
stiegen und rund eine Stunde später 
wieder Crailsheim erreichten. Dort war-
teten die Eltern schon sehnsüchtig auf 
ihre Kinder. Der Schullandheimaufent-
halt bescherte den Kindern viele neue 
Eindrücke und wertvolle Erlebnisse. 

künften zu verbringen, was reibungslos 
funktionierte.  Am nächsten Tag ging es 
dann für die 4a fußläufig nach Bad 
Mergentheim zur Kanu-Anlegestelle: 
Dort wurden sie von einem Kanu-Gui-
de in Empfang genommen, der sie in die 
Kunst des Kanufahrens einführte. Kurz 
danach ging es los: Bei strahlendem 
Sonnenschein paddelten die Schüle-
rinnen und Schüler auf der Tauber und 
lieferten sich gegenseitige Wettrennen. 
Nach dem gemeinsamen Hotdog-Mit-
tagessen gab es noch eine zweite Kanu-
Runde, bevor sie sich zu Fuß wieder auf 
den Rückweg ins Waldorado machten. 
Die Klasse 4b bestaunte an diesem Tag 

zahlreiche Tiere wie Geier, Braunbären, 
Luchse oder Wölfe aus nächster Nähe 
bestaunen durften und zugleich den 
Erklärungen der Wildpark-Führerin 
lauschten. Der Rest des Nachmittags 
gehörte dem tollen Spielplatz, auf dem 
gespielt, getobt und gelacht wurde. 
Im Anschluss richteten die Kinder ihre 
Bettlager ein und stärkten sich bei ei-
nem leckeren Abendessen. Eine Klasse 
schlief in der Erdhöhle, während die 
andere Klasse in der Koboldburg unter-
kam. Die rustikale Unterbringung sorg-
te für ein besonders naturnahes Erleb-
nis und die Kinder waren gespannt, die 
Nacht in diesen ungewöhnlichen Unter-

SONSTIGES

Mit dem Bau des Fliegerhorstes in den 
Jahren 1935/36 wurde Crailsheim nach 
mehr als 120 Jahren wieder Militär-
standort. Im Westen der Stadt entstand 
ein großes Militärareal mit Torbogen-
gebäude, Mannschaftsunterkünften, 
Flugzeughallen und Flugfeld, das in der 
Endphase des Zweiten Weltkriegs 
mehrfach beschossen und bombardiert 
wurde. Nach dem Krieg wurden die 
Fliegerhorstgebäude zur Unterbrin-
gung von Flüchtlingen und Ausge-
bombten sowie als erste Standorte für 
Firmen, Behörden und Schulen (Flie-
gerhorstschule) genutzt. Auf einem Teil 
des ehemaligen Fliegerhorstgeländes 
entstanden die McKee Barracks, in de-
nen von 1952 bis 1993 verschiedene Ein-
heiten der US-Streitkräfte stationiert 
waren.�

STADTGESCHICHTE

Militärstandort Crailsheim

Blick in die Geschichte: Ein Appell vor dem Kasernengebäude in der Hardt-
straße.	�  Foto: Stadtarchiv

Süße Werbung für das Projekt Stadtbiene
Imkerinnen und Imker, die ihre Bienenstöcke im Stadtgebiet aufgestellt haben, kön-
nen in Kooperation mit dem Bezirksimkerverein Crailsheim ihren Honig unter dem 
Label „Crailsheimer Stadthonig“ vertreiben. Der Honig mit dem Etikett in Stadtfarben 
ist unter anderem im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. Der Preis beträgt 6,50 Euro 
je 500g-Glas.
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Bürgerstiftung Crailsheim – 
Gemeinsam Zukunft gestalten
Die Bürgerstiftung Crailsheim unter-
stützt gemeinnützige Projekte im 
Stadtgebiet und in den Ortsteilen. Mit 
einer Spende oder/und einer Zustiftung 
besteht die Möglichkeit, Crailsheim 
mitzugestalten und örtliche Vereine 
oder gemeinnützige Organisationen zu 
unterstützen. Mithilfe dieser Zuwen-
dungen werden lokale soziale Projekte 
gefördert, beispielsweise im öffentli-
chen Gesundheitswesen, der Jugend- 
und Altenhilfe, der Heimatkunde, der 

Kunst und Kultur oder der Denkmal-
pflege. Spenden oder Zuwendungen 
(bitte im Betreff angeben) können an 
folgende Bankverbindung überwie-
sen werden:
Bürgerstiftung Crailsheim 
der Stiftergemeinschaft
IBAN: DE19 6225 0030 0001 5064 79
BIC: SOLADES1SHA 
Verwendungszweck: Bürgerstiftung 
Crailsheim, ggfs. Name und Adresse, 
Zuwendung oder Spende

SONSTIGES


